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Illustrationes Piperacearum In der vorliegenden Abhandlung beabsichtige ich einige Beiträge zurKenntniss der Piperaceen zu liefern, und vorzüglich die Charaktereder Gattungen und schwieriger oder in anderen Rücksichten merk-würdiger Arten durch naturgetreue Bilder zur Anschauung zu brin-gen. Um hierbei jede unnütze Wiederholung zu vermeiden, werdeich mich, so viel möglich, auf die weitläufigen Beschreibungen in mei-nem Systema Piperacearum beziehen; um aber auch ohne diesesBuch die Abbildungen verständlich zu machen, glaubte ich die Cha-raktere der Gattungen und die Diagnosen der abgebildeten Arten hierwiederholen zu müssen. Nur von einigen in ökonomischer oderpharmakologischer Beziehung besonders merkwürdigen Arten hieltich eine genaue Beschreibung auch an diesem Orte nicht für unpas-send. Taxonomische und organographische Bemerkungen sind nurdann hinzugefügt, wenn dieselben in den Abbildungen nähere Erläu-terung fanden. Bei dem ausserordentlichen Reichthume an Material, der mir beider Bearbeitung der Piperaceen zu Gebote stand, glaubte ich der Wis-senschaft einigermaassen nützlich zu sein, indem ich durch Abbildun-gen zu fixiren mich bemühete, was aus blossen Beschreibungen zubegreifen stets schwierig bleibt. Zugleich wünschte ich die Art und -??
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Illustrationes Piperacearum 4 F. A. W. Miquél, Weise, auf welche ich diese Pflanzengruppe als ein Ganzes taxono-misch aufgefasst und in naturgemässe Gruppen geordnet habe, in einhelleres Licht zu stellen und dem Urtheile der Sachverständigen zuunterwerfen. Zu dem Zwecke finden sich hier mehr oder wenigervollständige Analysen über alle Gattungen dieser Ordnung. Die Abbil-dungen sind grösstentheils nach getrockneten Exemplaren gezeichnet,und wurden jedesmal mit dem Original genau verglichen. Die Ana-lysen praparirte ich selbst unter dem einfachen Mikroskop, so dassich für die Treue der Zeichnung einstehen kann. Meinem edlen Freunde, dessen unermüdlichem Fleisse ich dieseAbbildungen verdanke, sage ich meinen herzlichsten Dank, und wenndiese Arbeit etwas zur besseren Kenntniss einer äusserst schwierigenOrdnung beitragen und das Studium derselben für die Zukunft er-leichtern wird, werden die Botaniker ihre Hochachtung einem Mannenicht versagen, der seine Musestunden dem Studium der Natur mitseltenem Scharfsinne widmet, dessen Herz im Ruhme tapferer Thatenfür ihre Stimme stets offen blieb. Rotterdam, im März 1844. i
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum. > Tribus I. PEPEROMICAE Miq. Syst. Piperac. p. 45. I. VERHUELLIA Syst. p. 47. Flores hermaphroditi laxe amentacei. Br acte a pedicellatapeltata oblonga laxe cellulosa persistens. Stamina duo lateralia;fila menta fere tota vel inferne saltern ovario adnata; ant her a e sub-globosae amplae biloculares, loculis appositis rima extrorsa apertis.Ovarium oblongum vel subcylindraceum uniovulatum; stigmataquatuor verrucaeformi - conica tenerrime vel obsolete penicillata.Bacca sessilis ovata vel subglobosa glabra stigmatum rudimentis co-ronata. Semen erectum conforme, testa membranacea, albumenfarinosum. — Conf. Tab. I. analys. 1. Verlmellia elegans 1. e. Folia reniformi -semiorbiculariasubquinquenervia subglabra. Crescit verisimiliter in ins. St. Domingo (Poiteau!, Rudolphi!). Herbula tenera, succulenta. Caulis repens filiformis glaber di-chotomus. Folia alterna, opposita, terna, Ionge petiolata; petiolifiliformes, infimi 3 cent, longi, superiores sensim breviores, summialiquando brevissimi. Laminae semiorbiculares vel reniformes,apice rotundatae, 6 mm. 1 cent, longae, 7 mm. 1 \ cent, latae, tri-vel subquinquenerves, sparse reticulatae, in sicco pellucidae, pilis utrin-que paucis. Pedunculi filiformes '/2-demum 3 cent, longi, flaccidi.Amenta filiformia, florentia %-l cent, longa, fio rib us subconfertis,statini post florescentiam valde

elongata capillaria 2-3 cent. Fila-
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 6 menta ovarii apici infra stigma inserta, patentia. Antherae amplaeinde a prima evolutione nudae nec bracteis tectae. Erklärung der Abbildung nach einem Exemplare im Herbarium desHrn. De Lessert, von Poiteau wahrscheinlich auf St. Domingo gesammelt. Tab. I. A. Blühende Pflanze, n. Gr. *); a. eine Bractee von der Seite;b. Pistill mit den angewachsenen Staubfäden, von oben und von der Seite je. dasselbe im verblühten Zustande mit den verwelkten Staubfäden; d. Beere;m. vergr. 2. Verkuellia brasiliensis 1. e. p. 48. Folia paullo supra basinpettata ovato- vel reniformi-rotundata tri- vel quinquenervia, inpri-mis supra sparsissime setulosa. Crescit in Brasilia (Sellow!). Herba tenera repens radicans ramosa. Petioli alterni 2-3 cent,longi et longiores filiformes glabri paullo supra basin peltatim inserti.Folia supra saturate viridia, subtus pallida albido-reticulata, praeser-tem supra puis albis pro plantae teneritate crassiusculis sensim deci-duis instructa, iuniora subciliata, ovato-rotundata, rotundata vel reni-formi-rotundata, truncata vel concavo-truncata, apice obtusa, 7 mm.l'/2 cenU longa et lata, tri- vel plerumque quinquenervia. Amentaaxillaria vel terminalia, pedunculis4-5 cent, longis suffulta, 3 cent,longa, demum valde remotiflora. Bractea cellulosa, brevissime pedi-celiata, oblonga. Stamina 2 lateralia pistillum aequantia; filamentaovario ad % alt.

circiter adhaerentia; antherae amplae biloculares,loculis appositis subglobosis. Stigmata quatuor verrucaeformia lon-giuscule penicillata. Bacca ovato-globosa, bractea suffulta. Erklärung der Abbildung nach einem von Sellow in Brasilien gesam-melten Exemplare des Königl. Herbariums zu Berlin. *) Abkürzungen: n. Gr. = natürliche Grösse; m. vergr. = massig (10-25 m.) Ter-grössert; st. vergr. = stark (100-4ÜU m.) vergrössert.
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                7 Tab. I. B. Blühender Zweig, u. Gr.; o. Blüthenkolben ; b. Pistill mitden adhärirenden Staubfäden; m. vergr. Diese merkwürdige Gattung deutet durch die getheilte Narbe aufeine, wenn auch entfernte Verwandtschaft mit Saururus hin. DerBau des Stengels, der Blauer und übrigen Blüthen und Fruchtorganeweisst ihr jedoch ihre Stellung in der Tribus der Peperomieae ent-schieden an. Von allen Gattungen unterscheidet sie sich durch dieVerwachsung der Filamente mit dem Ovarium und die viel warzigeNarbe, welcher eigenthümliche Bau zumal in V. elegans am deutlich-sten ausgedrückt ist. Die Untersuchung des Ovariums im jugendli-chen Zustande, die wegen der getheilten Narbe sehr wünschenswerthgewesen wäre, konnte ich an den getrockneten und stark gepresstenExemplaren nur theilweise bewerkstelligen. Die mir bis jetzt bekannten Arten wachsen in Südamerica undWestindien, und sind zarte saftige Pflänzchen mit herz- oder nieren-förmigen Blättern, schnell schwindenden Härchen und haarförmigenKolben, an denen man schon im jugendlichen Zustande die grossen,durch die Bracteen nicht bedeckten, Antheren bemerken kann. II. PHYLLOBRYON Syst. p. 50. Amenta ex apice antico petiolorum conferta, compressa, utrin-que dentato-sinuata et e crenis fiorifera, hermaphrodita. Bra e tealaxe cellulosa

et citissime evanida. Ovarium pedicellatum ovale, instylum protractum; stigma terminale orbiculare aurantiacum sub-puberulum. Ovulum erectum acuminatum. Stamina duo latera-li3 sub ovario inserta, decidua; fila menta apice dilatata, antherisreniformi -semilunaribus. Bacca pedicellata ovato-acuminata, sub-obliqua. Semen oblongo-globosum, albumen farinosum. — Conf.Tab. II. analys.
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. MiquÉl, 8 1. Phyllobryon Pavoni 1. e. Crescit in montosis nemorosis Peruviae (Ruiz!, Hänke). Herba subspithamea, succulenta, basi decumbens radicans caete-rum erecta, simplex, apice fasciculato-foliosa. Folia longe petiolata.Petioli 2-5 cent.longi, basi squamulis minutis stipati. Laminaeherbaceae, siccae membranaceae, reticulatae, glabrae, nascentes hieillic tenerrime puberulae, ovatae vel ovato-rotimdatae, basi cordatae,sub-11-nerviae, 2%-3 cent, longae, 2-2/2 latae. Amenta 3-4 exapice antico petioli, brevissime pedunculata, 3-7 mm. longa, tenera,pellucida, paucis vasis spiralibus percursa, compressa, margine utroque *sinuato - dentata, dissitiflora. Flores utrinque 6-7. Bractea laxis-sime cellulosa ovata vel amorpha, iam ante florescentiam delinque-scens. Baccae rugulosae, breviter pedicellatae, ovato-oblongae, pa-rumper obliquae, stylo rostellatae. Seminis testa sordide fusca lae-vis membranacea. Erklärung der Abbildung nach einem Ruizischen Exemplare imKönig!. Herbarium zu Berlin. Tab. II. Eine Pflanze, n. Gr. j o. der untere Tbeil eines Blüthenkolben,mit 2 schon befruchteten Blumen unten, und einer jugendlichen oben j e. Pistillmit dem durchscheinenden Ei und Pollenkugeln, welche der Narbe und dem Sty-lus ankleben ; d. abgefallene Bractee ; e. reife Beere; f. Samen mit dem Durch-schnitt; alle m. vergr. Ausser dem

eigenthümlichen Habitus, der Stellung und Gestaltder Blüthenkolben schienen mir die fast fehlende, schnell schwindendeBractee, die Bildung der Antheren mit einem breiten Connectiv, das ander Basis in einen kurzen Stiel zusammengezogene Ovarium, die fastkopfförmige Narbe u. s. w. wichtige Momente zur Aufstellung, einereigenen Gattung darzubieten. Die morphologische Bedeutung derBlattstiele, aus deren Spitzen an der Vorderseite, wo die Lamina sichmit dem Stiel verbindet, mehrere Blüthenaxen entspringen, habe ich
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Illustrationes Piperacearum 9 Illustrationes Piperacearum. an den getrockneten völlig ausgewachsenen Exemplaren nicht mitSicherheit ermitteln können. Die früher ausgesprochene Vermuthung,dass die Blattstiele als einfache Stengel-Internodien zu betrachten sind,an deren Spitzen ein sitzendes Blatt mit axillären Blüthenaxen sichentwickelt, scheint in den Schuppen, welche unter dem Anheftungs-puncte dieser Stiele sich vorfinden, einige Stütze zu finden. III. ACROCARPIDIUM Syst. p. 51. Flores hemaphroditi dense vel remote dispositi. Bractea bre-viter pedicellata peltata rotundata carnosula persistens. Stamina2 lateralia; filament a exserta, anther ae subglobosae biloculares,loculis appositis rima longitudinali dehiscentes effbetis confluentibus.Ovarium oblongum vel ovale, sessile, vel rectum stigmate termi-nali, vel obliquum stigmate antico. Bacca parte inferiore con-trada pseudo-pedicellata patens exserta, oblonga vel subglobosa,öemen parte baccae superiore inclusum, conforme, testa membra-nacea, albumen farinosura. — Conf. Tab. III. analysin. 1. Acrocarpidium Sellovianum 1. e. p. 55. Erectiusculum ra-mosum tenerrimum; caules ramique subglabri; folia alterna petiolatautrinque setulis albis brevi - articulatis instructa, triangulari- vel reni-formi-rotundata vel semiorbicularia quinque- vel quintupli-nervia;amenta axillaria et terminalia, filiformia longe pedunculata

remotiflora;ovarium oblongum; stylus brevis, stigma subcapitellatum; bacca bre-viter pedicellata ovato - oblonga rostellata hispidula. Crescit in Brasilia (Sellow!). Erklärung der Abbildung.a"- Hi. A. Eine blühende Pflanze nach dem Original-Exemplare desKönigl. Herbariums zu Berlin, n. Gr. ; a. ein Theil des Bliithenkolbens; 6. un-reife und reife Beere ; m. vergr. 2
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 10 B. Blüthentheile von Acrocarpidium repens, nach getrockneten und leben-den Exemplaren meiner Sammlung; a. Blüthe von der Vorderseite, 1. Bractee,2. Staubfäden, 3. Ovarium, 4. Stigma; 6. befruchtetes Ovarium von der Seite;e. dasselbe mit den Staubfäden; d. Stamen; e. unreife Beere; f. halbreifeBeere; g. Samen; alle m. vergr. Die Gattung Acrocarpidium stimmt in so vieler Hinsicht mitPeperomia überein, dass die Aufstellung derselben gewagt scheinenmöchte. Die meisten Arten jedoch, als Acr. nummularifolium, mexi-canum, cordifolium, pulicare, repens, scandens, malus, rotundifo-lium, zeigen einen eingenthümlichen von den Peperomien abweichen-den Habitus und billigen die zumal auf die gestielten Beeren gegrün-dete Trennung. Andere Arten hingegen, obgleich mehr oder wenigergestielte Beeren tragend, gleichen im Habitus einigen Peperomien aus           • der Sect. Micropiper so sehr, dass die Trennung hier als eine reinkünstliche muss betrachtet werden. Zu diesen gehört auch die hierabgebildete Art. In den Blüthen habe ich bis jetzt keine hinreichendeDifferenz auffinden können. Das Ovarium bietet in Hinsicht der Stel-lung der Narbe dieselben Bildungstypen dar, welche bei Peperomiaangetroffen werden; so z. B. ist das Stigma bei Acr. Sellovianumdurchaus wie bei der Sect. Micropiper, das

von A. repens (vgl. Fig. j?.)wie bei der Sect. Rhynchophorum gebildet. Der pseudo-pedicellusder Beeren ist, für sich betrachtet, wohl kein wichtiger generischerCharakter, und ich würde denselben sogleich fahren lassen, wenn inder Bildung der Blüthe ein Merkmal gefunden wäre, wodurch die obengenannten, durch einen eigenthümlichen Habitus charakterisirten Artenvon den Peperomien zu unterscheiden wären, in welchem Falle danndie übrigen Arten aus der Gattung ausgeschlossen werden müssten. IV. PEPEROMIA Ruiz et Pav. — Miq. Syst. p. 63. Flores hermaphroditi dense vel remote amentacei. Bracteapeltata breviter vel longiuscule pedicellata persistens vel decidua pelta
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Illustrationes Piperacearum Illustrat?ones Piperacearum.                                    11 carnosa vel foliacea. Stamina duo lateralia, filament a teretia velsubulata, an thera e biloculares, loculis appositis effoetis superne con-fluentibus, hinc subuniloculares. Ovarium sessile ovoideum veloblongum, aliquando foveolae rhacheos subimmersum, rectum velobliquum. Stigma sessile deciduum penicillatum, penicillis longiori-bus vel exilissimis, aut in apice ovarii recti, aut in pariete antico ova-rii oblique acuminati et tunc plerumque minutissimum. Bacca ses-silis fere exsucca, pericarpium tenue. Semen conforme, testamembranacea vel coriacea, albumen farinosum. Embryo minutis-simus sacculo semigloboso vel brevi-conico inclusus. Sectio I. Teldenia. Flores laxi. Bracteae saepe angustae,persistentes. Ovarium cylindricum vel oblongum, apice atlenuatum;stigma terminale brevi-penicillatum capitellatum. Herbae saepe acau-les vel subacaules radice plerumque tuberosa, foliis longe petiolatisradicalibus vel in caule brevi alternis, in plurimis peltatis. — Conf.Tab. VI. analys. Sectio IL Micropiper. Amenta solitaria opposita vel ver-ticillata aut foliis supremis abortivis subpaniculata, filiformia, gracilia,floribus florentibus remotis. Bracteae peltatae, foliaceae, plerumquecaducae. Filamenta teretia. Ovarium rectum. Stigma penicillatumterminale vel subterminale. — Conf. Tab. Vili,

analys. • Sectio III. Panicularia. Inflorescentia paniculata elon-gata ramosissima bracteata, ramis filiformibus remotifloris. Stigmammutum biverruculosum. Reliqua ut in Sect, praecedente. — Conf.'a"' XXII. analysin. Sectio IV. Rhynchophorum. A menta solitaria axillariavel terminalia, cylindracea, carnosa, floribus omni stadio sonfertissi-mis, bracteis peltatis carnosis persistentibus. Flores rhacheos alveolis
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Illustrationes Piperacearum 12 F. A. W. Miqlél, immersi. Filamenta plerumque complanata. Ovarium obliquum inacumen sterile productum; stigma in parietis antici plerumque glan-dulosi foveola exilissimum. — Conf. Tab. XXIII. 1.  Peperomia (Tildenia) arifolia I.e. p.72. Erecta humilis sim-pliciuscula glabra succulenta; folia alterna longe petiolata pellucido-punctata rotundato-ovata ovatave acutiuscula, basi leviter cordata velretuso-truncata, paullo supra basin peltata, septem- vel subnovemner-via; amentum solitarium terminale aut demum laterale longe pedun-culatum subremotiflorum; ovarium ovatum. Crescitin Brasilia? (Hort, berol.) Tab. IV. Eine blühende Pflanze in n. Gr., nach einem eultivirten Exem-plare des botanischen Gartens zu Berlin. 2.  Peperomia (Tildenia) Gardneriana 1. e. p. 73. Erecta, gla-bra, succulenta; folia longe petiolata succulenta utrinque glandulisfuscis pellucidis conspersa, rotundato-ovata obtusa, basi cordata veltruncata, multinervia, amenta terminalia vel axillaria brevius peduneu-lata cylindracea leviter curvata subconfertiflora ; bracteae orbiculari-peltatae rubro-punetatae. Crescit in Brasiliae Prov. Goyaz (Gardner!). Tab. V. Eine Pflanze in nat. Gr., nach einem Exemplare im Herbariumdes Herrn De Lessert. 3.  Peperomia (Tildenia) mexicana 1. e. p. 75. Acaulis; radixtuberosa placentiformis; folia longiuscule petiolata, ovata vel ovato-

oblonga, acuminata, subtrinervia; scapi longe exserti; amenta filifor-mia, bracteae oblongo-Ianceolatae; ovarium cylindricum sursum styliad instar attenuatimi; stigma capitatum brevi-penicillatum. Crescit in humidis Mexici (Galeotti!). Erklärung der Abbildung nach einem Exemplare meiner Sammlung,von Hrn. Kickx mitgetheilt.
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Illustrationes Piperacearum Illustrat?ones Piperacearum.                                    13 Tab. VI. Eine blühende Pflanze in n.Gr. ; a. noch nicht blühender obe-rer Theil der Blüthenaxe ; 6. Bractee von vorne und hinten ; e. Blume von derSeite; d. Staub faden; e. Pistill; /.Narbe; g-, unreife Beere; alle m. vergr. 4.  Peperomia (Micropiper) dendrophila Schlecht. Linn. V. p. 74.Syst. p. 89. Radicans decumbens stolonifera glabra; folia alterna pe-tiolata succulenta glabra, iuniora apice subtilissime ciliolata oblongo-ovata vel obovata subrhombea, basi attenuata, apice subacuta vel obtu-siuscula, subquintuplinervia; amenta axillaria longe pedunculata recteobtusa, bracteae oblongo - orbiculares, baccae ovatae acutae nigrae. Cr e seit in Mexico supra truncos vetustos (Schiede!), in rupibus3000 p. alt. (Galeotti!). Folia 2-5 cent, longa, l/2-2'/2 lata; petioli 1 cent, circiterlongi. Pedunculi 2-3 cent., amenta 3-7 cent, longa, demumlongiora flaccida pendula. Flores conferte. Bracteae peltatae.Ovarium subrectum; stigma terminale subanticum. Tab. VII. Eine blühende Pflanze in n. Gr., nach einem Exemplare mei-ner Sammlung. — Die Schiede'schen von Hrn. von Schlechtendal beschriebenenExemplare sind üppiger und haben viel längere Blüthenkolben. 5.  Peperomia (Micropiper) trinervis Ruiz et Pav. Fl. Peruv. I.p, 50. — Syst. p. 94. Erecta succulenta basi radicans, sparse pilosa ;folia

alterna longe petiolata succulenta glandulosa ovato-rotundata sub-aequilatera acuta, basi latorotundata, trinervia, nascentia supra versusmargines sparse pilosa dein glabrata, subtus nigro-punctata, margi-ns petiolique antice ciliata; amenta axillaria et terminalia breviterpednneulata filiformia erecta remotiflora. Crescitin montibus umbrosis Peruviae (Ruiz!). Herba spithamea in sicco tota atro-fusca glandulosa, versus api-cem dense foliosa. Petioli V2-2 cent., folia 3-3% longa, %%-%%lata. Pedunculi %-%, amenta 6-9 cent, longa. Bracteae
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Illustrationes Piperacearum 14                                             F. A. W. Miqum, subsessiles suborbiculares. Ovarium ovale apice suboblique stigma-tiferum. Tab. VIII. A. Eine blühende Pflanze in n. Gr., nach einem RuizisclienExemplare des Willdenow'schen Herbariums. B. Peperomia (Micropiper) polystachya Dietr. Analyse der Blüthen zurErläuterung des Bildungstypus der Sectio Micropiper, a. Blume von vorne5b. von der Seite; e. ohne Bractee; d. die Bractee von hinten; e. ein Haar derNarbe ; f. unreife Beere mit der Bractee von der Seite ; g. reife Beere ;alle vergr. Die Entwicklungsgeschichte dieser Organe bietet einige Factadar, auf welche näher hinzuweisen ich nicht für überflüssig halte, umso mehr, da sie nicht vereinzelt dastehen und im Allgemeinen auf alleSpecies dieser Sectio ihre Anwendung finden. Fig. a. zeigt das ersteStadium der völligen Blumenentwickelung, wo die Narbenhaare ihrevöllige Länge erreicht haben. Diese sind durchaus einfach und zeigenbei starker Vergrösserung (Fig. e.) keinen Inhalt. Sie sind offenbaraus einer einzigen Zelle gebildet und können als verlängerte Narben-papillen betrachtet werden. Fig. b. zeigt die etwas schiefe seitlicheStellung der Narbe, die bei sehr vielen, zumal americanischen Speciesdieser Sectio stattfindet und auf den eigenthümlichen Bau bei der SectioRhynchophorum hinweist, während bei den

gerontogäischen Speciesdie Narbe gewöhnlich durchaus endständig ist; hierdurch entfernensich dieselben am weitesten von der Sectio Rhynchophorum, welcheblos im neuen Welttheile vorkömmt. Die schiefe Stellung der Narbecharakterisirt also geographische Gruppen. Fig. e, wo die Bracteeweggenommen ist, zeigt die Grube der Axe, worin die Blüthe befestigtist. Vergleicht man in Fig. d. die Bractee von der Innenseite mitFig. f, so ergibt sich, dass dieses Organ bei der weiteren Entwicke-lung eine andere Gestalt annimmt, indem der Stiel länger wird undnach oben anschwillt. Das Ovarium ist nun eiförmig geworden,
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum. 15 gleichseitig, so dass das Rudiment der Narbe auf der Spitze angetrof-fen wird. Auf der Oberfläche des Pericarpiums bilden sich kleineeinlache Härchen, die bei der völlig ausgebildeten Beere als Papillenoder hervorragende Zellen auftreten. — Alle Figuren sind, mit Aus-nahme der sehr stark vergrösser ten Fig. e, ungefähr 40mal vergrössert. 6. Peperomia (Micropiper) nivalis Syst. p. 112. Erecta, sim-pliciuscula, contrada, carnosa, glabra; folia alterna, confettissima,hinc aliquando subverticillata, petiolata, patula vel reflexa, crassa, elli-ptica vel obovato-elliptica subobliqua utrinque acutiuscula; amentain caule supra folia elongato bratteato alterna paniculata, subsessilia,cylindrica, crassiuscula obtusa subdensiflora; antherae magnae bilocu-lares; ovarium ovatum apice panilo antice stigmatiferum. Crescit in Peru via, in vicinitate lineae nivalis (Philippü). Planta 3-8 cent, alta, plerumque simplex. Pars foliata infe-rior 1-5 cent, longa. Petioli 1-5 mm. longi. Folia '/2 -1'/2 cent.longa, 4-8 mm. lata. Caulis supra folia elongatus 3-6 cent,longus; folia fior alia bracteaeformia elliptica sessilia aliquot mm.longa. Amenta 1-2% cent, longa solitaria vel geminata, obtusa.Bracteae virginales imbricatae, orbiculares breviter pedicellatae. Erklärung der Abbildung nach den Exemplaren im Königl. Herbariumzu Berlin. Tab.

IX. Zwei blühende Pflänzchen, n. Gr. j a. Bractee von der Innen-seite; ft, Staubfäden von hinten und vorne; d. unreife Beere; m. vergr. ;c« "ollenkörner (l/m mm. im Durchmesser). Diese Art, welche Hr. Philippi „in der Nähe der Schneegrenze in1 eru" sammelte, steht der P. foliosa und P. dolahriformis nahe, undist als echt alpine Form dieser Gattung eine merkwürdige phytogeo-graphische Erscheinung. Schade, dass auf der Etiquette die näherenAngaben über die Localität verrnisst werden! Jedenfalls scheint sie



Illustrationes Piperacearum 7atXF!. ^f/rt.t.i///eu:(<.. vim- iy y j         yy • ?? ? ,ff ?'.'



Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 16 von allen bis jetzt bekannten Peperomien sich am höchsten nach derkalten Region zu erheben, denn unter den vielen genauen Angabenüber die Standörter dieser Pflanzen auf den Bergrücken des neuenWelttheils, welche sich in den Schriften des Herrn von Humboldtfinden, trifft man keine der Schneegrenze sich nähernde Höhe an.Blickt man auf die allgemeinen Verbreitungsgesetze der Peperomienund Pipereen zurück, so geht auch hier auf's überzeugendste hervor,dass die Höhe, zu welcher dieselben auf die Gebirge sich erheben, inkeinem Verhältniss steht zu der Verbreitung nach den Polen hin, undalso die Temperaturverhältnisse nicht die einzigen Momente sind, vondenen die Verbreitung der Piperaceen bedingt wird. 7. Peperomia (Micropiper) margaritifera Hooker Icon. tab. 91.Syst. p. 112. Erecta simpliciuscula fruticulosa; caulis molliter verru-culosus et foliorum cicatricibus tuberculatus, vertice coronatim folio-sus; folia alterna crassiuscula pellucido-punctata, spathulato-cunei-formia, basi in petiolum contrada, apice obtuse acuminata, trinervia,supra in nervis sparse, subtus confertius hirtella; amenta brevia inramulis axillaribus cymose conferta, singula ex axilla bracteae parvaepedicellata; flores densi, bracteae bulloso-inflatae. Crescit in ins. St.Iuan Fernandez, in praeruptis umbrosis mon-tium

editiorum (Bertero!). Radix fasciculata. Caulis 25 cent, altus, adspectu siugularigriseo -luteus, tactu mollis, ad lentem verruculis vesicularibus irregula-ribus (an in vivo limpidis, unde nomén specificum iam a beato inven-tore inscriptum?) dense obtectus. Petioli planiusculi %-l cent,longi cum laminis confluentes. Laminae 6-7 cent, longae, 2-2'/2prope apicem latae. Ramuli fioriferi axillares hirtelli, apice cy-mose amentiferi. Singuluin amentum ex axilla bracteae minutaedeciduae glabrae aut hirtellae, 4-8 mm. longum, densiflorum, breviter
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    17 pedicellatura. Bracteae florum peltatae, ovato - orbiculares, margi-nibus tenuibus erosulae, caeterum verruculoso-bullosae. Tab. X. Eine blühende Pflanze in n. Gr., nach einem Exemplare imHerb a ri um des Hrn. De Lessert; a. eine Bractee von oben und von der Seite,na. vergr. 8. Peperomia (Micropiper) Berteroana Syst. p. 114. Erectasimpliciuscula carnosa, inferne aphylla, sursum dense foliosa; foliaalterna sessilia carnosa subtilissime pellucido-punctata spathulato-cu-neata, basi in petiolum fere contrada, apice lata paullo contractu acu-tiuscula, supra glabra, subtus sparse longe hirta, subtiliter quinquener-via; amenta brevia supra ramulos exiles axillares hirtos conferta, sin-gula ex axilla folii fere normalis vel bracteaeformis minuti dense hirti;flores conferti. Crescit ad rupes sylvarum umbrosarum montium editiorumins. S. Iuan Fernandez (Bertero!). Radix fibroso-fasciculata. Caulis 30 cent, altus, inferne fereaphyllus, sursum dense foliosus. Folia maiora 8-11 % cent, longa,prope apicem 3 cent, lata, subtus ad lentem punctata, nervis 5 ex imabasi ortis. Folia inferiora summis duplo minora. Rainuli fiori-feri axillares 5 cent, fere longi, apice folia spathulata conferta 2-2'/2Cent. longa normalibus similia vel omnino bracteaeformia 1-1 % cent.longa oblongo-concava postice

longissime hirta gerunt, e quorumaxilUs amenta cymose conferta 3-6 pedunculis palentim hirtis/2-I cent, longis sustenta 1-2 cent, longa densiflora. Bracteaebreviter pedicellatae, subrotundae, centro peltatae, glanduloso-fuscaemargine pallido demum erosulo albicantes. Ovarium apice stigma-tiferum. Tab. XI. Eine Pflanze in n. Gr., nach einem Exemplare im Herbariumdes Hrn. De Lessert- ein blühender Ast. 3
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Illustrationes Piperacearum 18 F. A. W. Miquél, Diese und die vorhergehende Art weichen durch einen eigen-tümlichen Habitus, durch die Stellung und Bildung der kleinen Blü-thenaxen von den übrigen sowohl americanischen als asiatischen Artenbedeutend ab. 9. Peperomia (Micropiper) arabica DeCaisne mss.— Syst. p. 121. Suffruticulosa simpliciuscula erecta, pubescens; folia opposita petio-lata, rhomboidea vel oblongo-rhomboidea obtusiuscula, pubescentia,quinquenervia, nervo medio ad apicem ducto; amenta opposita axil-laria et terminalia erecta pedunculata filiformia glabra; ovarium apicestigmatiferum. Crescit in Arabia felice (P. A. Botta!), in Promontorio BoraeSpei (Dr?ge!). Caulis 30 cent, altus e basi adscendenti-erectus, simplex velsubsimplex, nodoso -articulatus, totus pubescens. Folia opposita de-cussata, iuferiora paullo minora petiolis 4-5 mm. longis semitereti-bus antice canaliculads pubescentibus sustenta, elliptica, 3 cent, longa,\% lata, reliqua inaequaliter rhomboidea 3/2-4'/2 cent, longa, 2-2'/2lata, basi angustata, marginibus ciliata. Pedunculi puberuli 1-1%cent, longi. A menta florentia 4, baccifera 12 cent, longa filiformia,remoliflora. Bracteae brevissime pedicellatae supra medium pelta-tae, membranaceae, subrotundo-oblongae, persistentes. Baccae ni-grae, globosae. Tab. XII. Eine Pflanze in n. Gr., nach einem Exemplare des

PariserMuseums. Diese Species verbreitet sich vom glücklichen Arabien längs derOstküste von Africa über Madagascar nach dem Vorgebirge der gutenHoffnung, wechselt aber in äusserer Gestalt nicht wenig ab. — DasAuftreten einer Peperomia in der Flora Arabica ist jedenfalls eineüberraschende Erscheinung, die an Wichtigkeit noch dadurch gewinnt,
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Illustrationes Piperacearum Il?ustrationes Piperacearum. 19 dass sie hinsichtlich ihres Baues den americanischen Arten (P. blanda,polystachia, Langsdorffii) näher steht als den asiatischen, unter denenbios P. dindygulensis ihr ähnlich ist. 10.  Peperomia (Micropiper) dindygulensis Syst. p. 112. Errectaopposite ramulosa succulenta, puberula vel raro glaberrima; folia pe-tiolata opposita, terminalia terna (infima raro alterna), elliptica, obo-vata vel (maiora) rhombeo-obovata, basi acuta, apice rotundata, obtusavel breviter acuminato-protracta, quinquenervia, utrinque sparse pu-berula, raro glabra; amenta terminalia breviter pedunculata filiformiaerecta remotiflora; baccae glabosae. Cr es ci t in rupibus Prov. Dindygul Anglo-Indiae, alt. 2500 p.(Wallich! Heyne!). Planta succulenta, 25 cent. alta. Caulis ramique angulosi,ille inferne nudus, superne sparse puberulus, hi dense pubescentes op-posite Petioli 5-12 cent, longi. Folia minora 2-2% cent, longa,1% lata, maiora 4-4V2 longa, 2,/3-22/3 lata. Bracteae breviter pedi-cellatae peltatae suborbiculares. Ovarium ovatum. -Stigma ter-minale puberulum. Tab. XIII. Eine blühende Pflanze in n. Gr., nach einem Wallich'schenExemplare meiner Sammlung; a. eine Bractee von der Seite, vergr. Diese Pflanze ist ein wahrer Proteus, den man nur durch Ver-gleiehung sehr vieler Exemplare gehörig kennen lernt. Die

hierabgebildete scheint die am häufigsten vorkommende Form zu sein.Andere haben einen schmächtigeren Wuchs, dicht behaarte Stengel,kleinere Blätter, während andere sich durch einen sehr üppigenv> uchs, gewöhnlich abwechselnde grössere ungleichseitige Blätter un-terscheiden und durchaus glatt sind. 11.  Peperomia (Micropiper) Sandivicensis Syst. p.126. Eretiu-scula,carnosula,hirtello-puberula; folia longiuscule petiolata, opposita /
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 20 et terna, obovata vel obovato-spathulata, subcoriacea, sparse pellucido-punctata, trinervia, subtus, pariter ac caulis petioli et pedunculi pube-scenti-hirtella, supra versus rnargines hirtella et appresse ciliata;amenta solitaria terminalia et axillaria longe pedunculata, recta, subre-motiflora; baccae obovato-globosae parumper immersae.Crescit in insula Oahu, m. Maio 1831 (Meyen!). Tab. XIV. Eine Pflanze in n. Gr., nach einem Exemplare des Künigl.Herbariums zu Berlin ; er. blühende Aehre. 12.  Peperomia (Micropiper) latifolia Syst. p. 128. Succulenta,in basi radicante erecta, dichotoma, hirtella demum subglabrata; foliaopposita et terna longiuscule petiolata succulenta vix pellucido-pun-ctata, rotundata vel obovato-rotundata, quinque- vel Septem-nervia,supra glabriuscula, subtus griseo-flavicantia; petioli ramulique hirti;amenta axillaria vel terminalia plerumque aggregata vel et in ramuliscymose conferta, densiflora. Crescit in insulis Sandwich (Gaudichaud!), Oahu (Meyen!).Tab. XV. Eine blühende Pflanze in n. Gr, nach einem Exemplare imHerbarium des Hrn. De Lessert. 13.  Peperomia (Micropiper) maypurensis H. B. K. — Syst. p. 135. Erecta succulenta, ramosa, glabra; folia opposita petiolata carnoso-succulenta pellucido-punctata elliptica vel obovato-elliptica aequila-tera, basi subacuta, apice obtusa

subretusa quinquenervia vel sub-septemnervia, margine revoluta; amenta breviter pedunculata tenuiasubremotiflora; ovarium ovale apice subantice stigmatiferum. Crescit supra arborum truncos in sylvis ad flumen Orinoco,iuxta El Randal de Maypure (Humboldt!). Suffruticulus succulentus glaber 1-2 pedalis, ramosissimus. Fo-lia IT/4 cent, longa, 8l/2-10'/2 lata, nervis crassis subtus prominenti-bus, supra iinpressis. Petioli 7-9 cent. long. Amentum filiforme ».
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    21 7 cent. longum; pedunculus % cent. Iongus. Bracteae subsessili-peltatae oblongo-rotundatae. Tab. XVI. Blätter und ein blühender Kolben, n. Gr., nach einem Hum-boldt'scben Exemplare im Willdenoiv'schen Herbarium. 16. Peperomia (Micropiper?) hypoleuca Syst. p. 136. Fruticu-losa erecta, parce opposite ramulosa; folia petiolata coriacea sparsesubtilissime pellucido-punctata, supra atro-viridia glabra, subtus albi-cantia (petioiique) maxime ad nervös sparse hirta, demum glabratasubquinquenervia, infima minuta opposita, superiora terna quaterna,obovato-rotundata vel obovata ellipticave, acutiuscula vel subacumi-nata; amenta .... Crescit in insulis Sandwich, m. Octob. (Gaudichaud!).Tab. XVII. Eine sterile Pflanze, n. Gr., nach einem Exemplare im Her-barium des Hrn. De Lessert. 15.  Peperomia (Micropiper) tomentosa A. Dietr. — Syst. p. 142.Succulenta densissime ochraceo- tomentoso -hirta; folia subsessiliaverticillata 3-5, plerumque 4, ovata vel ovato-elliptica, obtusiuscula,obsolete uninervia, utrinque sericeo-hirta; amenta verticillata axilla-ria vel terminalia, pedunculata, cylindrica, carnosa, obtusa; baccaeimmersae. Crescit in insula Java (Vahl; Herb. Lessert!). Tab. XVIII.. Eine blühende Pflanze, n. Gr., nach einem Exemplare imgenannten Herbarium. 16.  Peperomia

(Micropiper) camptotricha Syst. p. 144. Erectasimpliciuscula, succulenta; caulis pilis fuscis retrorsis inferne villosus,superne pubescens; folia verticillata quaterna subsessilia, inferiora obo-vato-rotundata, superiora obovato-rhombea, trinervia, illa utrinquedense, haec inprimis supra nervös pubescentia, glanduloso-punctata;
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Illustrationes Piperacearum 22                                             F. A. W. Miquél, amenta axillaria et terminalia, supra rarnulos breves subcymose con-gesta tenuia brevissime pedunculata densiflora; bracteae infra mediumpellatae oblongo-rotundatae griseo-marginatae; ovarium apice stig-matiferum. Crescit in Mexico (Schiede!). Planta 25 cent, alta, inferne simplex, et pilis aureo-fuscis nitidislongis recurvatis dense villosa. Amenta basi foliis floralibus bra-cteaeformibus sessilibus oblongis stipata, % -1 % cent, longa. Tab. XIX. Eine blühende Pflanze in n. Gr., nach dem Original-Exem-plare im König]. Herbarium zu Berlin. 17. Peperomia (Micropiper) galioides H. B. K. — Syst. p. 156.Erecta, subramosa, succulenta, pilosiuscula; folia pellucido-punctata,sessilia, sena — quaterna, lanceolato-oblonga vel subspathulata obtusaobsolete trinervia, apice ciliata, reflexo-patula ; amenta axillaria et ter-minalia verticillato -conferta elongata breviter pedunculata, subremoti-flora ; baccae ovatae verruculosae rostellatae. Crescit in montanis Novae Granadae, iuxta Cataractam Tequen-dama, alt. 1300 hexap. (Humb.!), in Brasilia (Sellow!). Folia 1-2 cent, longa, 4-5 mm. lata, obtusa, aliquando subre-tusa, obsolete trinervia, nervo medio paullo magis perspicuo percur-rente parce ramuloso, lateralibus fere obsoletis marginalibus. Pedun-culi patentim puberuli %-\ cent, longi. A

menta 4-8 cent, longa.Bracteae subsessiles oblongo-rotundatae. Ovarium ovato-oblon-gum apice subantice stigma longe penicillatum gerens. Baccaenigra punctata ovata. Erklärung der Abbildung nach einem Sellow'schen Exemplare imKönigl. Herbarium zu Berlin. Tab. XX. Eine Pflanze in n. Gr.; a. Bractee von hinten und von derSeite; e. Beere; m. vergr.



Illustrationes Piperacearum IT/// ?^tyjzr. &JeeA m ^^/tf/c/M/tt /ty//yy//cucSs/yr/s/m J s <//J/<////////' '                   ? Stesiti* Jil' <y                                                                     " ? /n . 4 //_ y. t/tatittz. , j



Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                        23 18.  Peperomia (Micropiper) tenerrima Schlechtend. — Syst.p. I08. Pusilla, succulenta, subglabra ramosa; folia verticillata 3-6,plerumque quaterna, brevissime petiolata, oblongo-spathulata, brevia,marginata, grosse glanduloso-punctata, apice ciliolata; amenta termi-natia solitaria pedunculata brevia; bracteae suborbiculares confertae;baccae verrucosae. Cr es ci t in regione temperata Mexici ad Cuesto grande de Jala-cingo, m. Dec. (Schrede!), supra arborum truncos in m. Cordillerisad alt. 4000 p. rara (Galeotti!). Herbula inter muscos crescens, 7-11 cent. alta. Caules parceramosi glabri. Folia in singulo verticillo magnitudine inaequalia,obovato-lanceolata vel breviter oblongo-spathulata, basi attenuata, insicco membranacea, nervo medio crassiusculo utrinque alternas costastenues venosas emittente. Bracteae glanduloso-punctatae. Ova-rium ovale, stigma penicillatum. Erklärung der Abbildung nach einem von Hru. Kickx mitgetheiltenExemplare meiner Sammlung. Tab. XXI. Eine blühende Pflanze in n. Gr.; er. Blatt; b. eine Bracteevon unten; e. Stamen; d. Pistillum ; m. vergr. 19.  Peperomia (Panicularia) seeunda RuizetPav.— Syst. p. 177.Erecta succulenta, tomentosa, simpliciuscula ; folia approximata, alter-na in apice caulis conferta longe petiolata cordato

-rotundata acutiu- ula vel obtusa, quinque- vel subseptemnervia, subtus inprimis inVls petiolis caul eque incano-tomentosa; amenta in caulis apiceOato aphyllo bracteato conferta numerosissima subunilateralia fili-letnotiflora; baccae ovato-globosae rostellatae.rescit in montibus Peruviae (Ruiz!). ^auhs sueculentus, tomentoso-hirtus, sensim glabrior2-8 cent,alius, apice coronatim foliosus, supra folia dein elongatus, primo in
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 24 paucos ramos sparse tomentosos succulentos divisus, versus apicemramosissimus, sensim glabrior et in amenta numerosissima patulasubhomomalla partitus, inflorescentiam sistens paniculatam, bractea-tam, 25 cent, altam. Petioli tomentoso-hirti, 4-7 cent, longi.Folia supra glabra, 4-7% cent, longa, 3-5, raro 8 lata. Amenta2-2'/2 cent, longa; rhachis succulenta glabra; fior es remoti ple-rumque suboppositi. Bracteae oblongo-lanceolatae navicularesmembranaceae glabrae persistentes. Ovarium oblongum apice sti-gmatico minute verruculoso. Erklärung der Abbildung nach einem Original-Exemplare des Künigl.Herbariums zu Berlin. Tab. XXII. Eine blühende Pflanze in n. Gr. ; a. ein Theil der Blüthen-axe mit zwei Blumen j 6. Staubfäden von hinten (vor-), von oben (nach der Ver-staubung); e. Beere; m. vergr. 20. Peperomia (Rhynchophorum) distaehya A. Dietr. — Syst.p. 184. Ramosa, succulenta, pubescens, radicans, adscendens; foliaalterna longe petiolata succulenta pellucido-punctata, supra glabra,subtus pilosa marginibusque ciliata, demum magis glabrata, ovata, acu-minata submultiplinervi-costulata; amenta axillaria et terminalia ple-rumque coniugata densiflora; ovaria acuminato-scutata; baccaeexsertae patulae cylindricae vertice scutulo demum evanescenteinstruetae. Crescit in

India occidentali et America calida. Herba repens radicans vaga ramosa; caulis ramique succu-lenti pubescentes, aetate sensim glabrati. Folia 3-7% cent, longa,3-4 lata; nervus medius crassiusculus subtus prominens infra % alt.utrinque 4 circiter costulas adscendentes parce rainulosas emittens.Petioli 2-5 cent, longi puberuli. Amenta binata vel ternata; pe-dunculi singuli bractea exigua oblonga concava cito decidua stipati
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Illustrationes Piperacearum Illustr attorte s Piperacearum. 25 puberuli 1-2 cent, longi. R h a e h i s foveolata. B r a e t e a e pedicellataepeltatae orbiculares. Ovarium obliquum apice antico scutatimglanduloso-incrassatum, in centro scuti stigma punctiforme puberu-lum ferens. Bacca oblongo-cylindrica atro-fusca senectute albicans,apice scutulo peltato demum delitescente instructa. Pericarpiumtenue. Semen cylindraceum. Erklärung der Abbildung nach einem Exemplare meiner Sammlung,aus Surinam. Tab. XXIII. A. Eine blühende und fruchttragende Pflanze, in n. Gr.;a. Braclee; b. Staubfaden; e. unreife Beere; d. halbreife, e. völlig reifeBeere; /. reifer Samen mit dunkeler Spitze, worin der Embryosack enthalten ist;m. vergr. B. Peperomia incarta A. Dietr., nach einem lebenden Exemplare analy-sirt; a. Blume von vorne: X Stigma; 6. von der Seite (umgekehrt); 1. Brac-tee; 2. Stamen, das Ovarium im Längsschnitt; 3. Stigma; 4. Ovulum; S.Spitzedes Ovariums. Die vordere und Unterseile desselben besieht aus einem bräunli-chen drüsigen Zellgewebe, die hintere aus Parencbymzellen mit Chlorophyll. Eineigenthümliches lockeres Zellgewebe setzt sich vom Stigma bis zum Eimunde fort.e. Ovarium im jugendlichen Zustande, von vorne, wo sich in jeder Zelle ein Nu-cleus unterscheiden lässt; e. Staubfäden von der Seile, von oben und

hinten;e. Pollen; dd. Bractee; vergrö'ssert. Die eigenthümliche Bildung des Pistillums in der Sect. Ryncho-phorum wird durch die vorstehenden Analysen hinreichend erläutert.Die' zumal in den americanischen Peperomien stattfindende schiefeEntwickelung des Pistillums erreicht hier ihre höchste Ausbildung. drüsige Vorderseite des Ovariums zeigt ungefähr in der Mitte einkleines Grübchen, worin die stigmatischen Papillen sitzen. Bei denmeisten Arten bildet diese schildförmige Vorderseite auf der Spitzeder reifen Beere eine schildförmige Platte, die nur bei wenigen imvöllig reifen Zustande verschwindet. 4
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 26 V. ERASMIA Syst. p. 199. Flores hermaphroditi, laxe amentacei. Bracteae virginalesremotiusculae, florentes remotiores, oblongae, peltatae, subreflexae.Stamina duo lateralia, fila menta crassiuscula, brevia, antheraebiloculares, loculis semiglobosis. Ovarium longe exsertum cylindra-ceum; stigma discretum sessile conicum papillosum. Bacca e exsuc-cae elongatae laeves bractea et staminum rudimentis persistentibusstipatae. 1. Erasmia floribunda 1. e. Crescit in Mexico (Herb, propr.!). Herba. Caulis ut videtur brevis. Folia alterna, lanceolatasubacuminata basi in petiolum attenuata, nervo medio crasso per-currente utrinque per totam longitudinem 9-10 costulas aliasque mi-nores emittente, glabra vel ad lentem tenerrime puberula, subtus pal-lida, cum petiolo 22 cent, longa, 4 lata. Inflorescentia e caulisbasi, 25 cent, longa, subpaniculata, pedunculo pedicellisque gla-bris. Hi oppositi utrinque 4, unde cum amento pedunculum termi-nante novem amenta adsunt, breviter pedicellata 6-12 cent, longa,patula gracilia. Flores subremoti. Antherae loculi arcte connexi,antice plus minus discreti, rima laterali dehiscentes, semiglobosi.Ovarium stamina longe superans; stigma eo ter brevius sessileconicum papillosum. Baccae patulae 2 mm. longae, anguloso-tere-tes, stigmate rostratae. Semen conforme;

albumen farinosum;saccus embryonalis subsemiglobosus. Erklärung der Abbildung nach einem Exemplare meiner Sammlung. Tab. XXIV. Eine Pflanze mit halbreifen Früchten, in n. Gr.; a. einStück der Blüthenaxe mit einer Blume, von der Seite, und (bei b.) eine Bracteevon vorne; e. Staubfäden; d. Pistillum ; e. unreife Beere im Längsschnitt.
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Illustrationes Piperacearum 11 lustrati ones Piperacearum.                                    27 Da ich den jugendlichen Zustand des Pistills und die Entwicke-lung der Narbe bis jetzt nicht zu untersuchen im Stande war, bleibtdiese, aui die kegelförmige und warzige Narbe gegründete Gattungnoch etwas zweifelhaft. Tribus IL PIPEREAB Miq. Syst. p. 202. VI. POTHOMORPHE 1. e. p. 202. Flores hermaphroditi supra rhachin filiformem densissime amen-taeei. Bra c tea e longe pedicellatae peltatae persistentes; pelt atnangulari vel transverse oblonga glandulosa villoso-fimbriata. Sta-mina duo libera lateralia; filament a tenuia, an th era e erectaereniformes biloculares, loculis sursum confluentibus, rima laterali(hinc subtransverse) dehiscentibus. Ovarium trigonum; stigmatatria cylindraceo-filiformia recurvata. Baccae obovato-turbinatae,triangulares, apice truncatae et granuloso-glandulosae, glabrae. Pe-ricarpium tenuissimum solubile glandulosum. Semen coniformelaeve fuscum, testa Crustacea; albumen farinosum candidissimum;embryo exilissimus sacculo hemisphaerico inclusus. — Conf. Tab.XXV et XXVI analyses. 1. Pothomorphe Ottonis 1. e. p. 207. Caulis petioli inferne fo-haque supra nitida glabra; petioli ad basin membranaceo-alati; foliamembranacea pellucido-punctata subtus glauca in nervis versus mar-gmes tenuissime hirtella longe petiolata,

inferiora multo maiora ad %,superiora ad %-% alt. peltata, rotundato-ovata acuminata, basi con-cavo-truncata, 9-11-nervia, nervo medio in inferioribus bis,insupe-rioribus semel trifido; pedunculi glabri tetra- vel pentastachyi; bracteae
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Illustrationes Piperacearum 28 F. A. W. Miqüel, vertice anguste semilunares marginibus pilis lutescenti-griseis hirto-ciliatae. Cr e seit locis humidis umbrosis in Valle del Aragua Venezuelae,ni. Maio (E. Otto!). Frutex 2- plerumque 10-pedalis. Gaulis rainique glabri sparseresinoso-pellucido-glandulosi. Folia inferiora superioribus multotiesmaiora, 40 cent, longa et parumper angustiora. Petioli 10-15 cent,longi. Superiora 11 -14'^ cent, longa, 8-11 lata. Pedunculicommunes (an solitarii an gemini) 3'/2-4 cent, longi, glabri. Bra-cteae stipulaceae amenta stipantes lanceolatae membranaceae glabrae%-\ cent, longae. Amenta 5-10 cent, longa. Erklärung der Abbildung- nach dem Original-Exemplare im Königl.Herbarium zu Berlin. Tab. XXV. Pothomorphe Ottoris, Zweig mit blühenden Kätzchen und einunteres Blatt, n. Gr. — Blüthentheile von P. pettata, nach getrockneten Exempla-ren ; a. Stamen j b. Pistillum; e. Stigma, stark vergr. ; d. Diagramma, vergr. 2. Pothomorphe Lessertiana 1. e. p. 210. Folia orbiculariaapice rotuudato brevissime acuta, profunde cordata haud peltata, fere11-nervia, supra appresse puberula, subtus pubescentia inque nervisochraceo-tomentosa; pedunculi axillares bini inaequales polystaehyi. Crescit locis humidis in m. Cordilleris, 3500 p. alt. prope Vera-cruz regni Mexicani, Ian.- Oct. H. (Galeotti!). Frutex. Ramuli cylindrici profunde

striati pilis luteo-fuscispuberali. Petiolus 27 cent, longus, pilis fuscescentibus crispulis.Lamina membranacea, pellucido-punctata, 31 cent, longa, 30 lata,supra saturate viridis, in nervis fusce hirtella, subtus in nervis et ana-stomosibus ochraceo-tomentosa, caeterum sparse puberula. Pedun-culus brevior %, maior 3% cent, longus; pedicelli 2-5, % cent,longi. Amenta 3-9 cent. Bractearum pella orbicularis veltransverse oblongo-triangularis, pilis flavis hirto-ciliata. /
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Pipcracearum.                                    29 Erklärung der Abbildung nach einem Exemplare im Herbarium desHrn. De Lessert. Tab. XXVI. A. Eine blühende Pflanze, in n. Gr. B.   Analyse von Poth. subpeltata, nach Wallich'schen Exemplaren meinerSammlung; a. Beere; b. Samen von der Innenseite, e. von oben, st. vergr. C.   Poth. Dombeyana) a. Beere j 6. Samen, st. vergr.; e. ein Theil derTesta, 250 m. vergr.; d. vollständig ausgebildete Bractee; e. Altersverschieden-heiten der Area. VII. MACROPIPER Syst. p. 216. Flores dioici, amentacei,amenta feminea plerumqueaggregata.Mas e. Bracteae submembranaceae subrotundatae peltatae breviterpedicellatae. Stamina 2 (vel 3) lateralia; fila menta superne tere-tia persistentia, antherae cum filamento articulatae (an semper) ere-ctae ovatae vel subglobosae biloculares, loculis rima laterali apertis,connectivo crassiusculo parumper producto separatis. Fern. Bra-cteae carnosae peltatae subsessiles, pelta rotundata concavo-replicatademum inter baccas abscondita. Ovarium cylindrico-oblongum,subtetragonum; stigmata 3 lanceolata crassiuscula, albo-puberula.Bacca e patulae discretae obpyramidatae, tetragonae; pericarpiumcarnosum versus apicem circum margiuem incrassatum. Semenirregulariter tetragonum vel trigonum, testa subcrustacea

fragilis,albumen farinosum album. — Conf. Tab. XXVII analysin. 1- Macropiper latifolium 1. e. p. 218. Folia (stirp. fern.) coria-ceo-membranacea utrinque glabra, rotundata basi truncata vel leviterconcava, apice brevissime protracto obtusa, 11-12-nervia, petioli sti-pulaceo-alati; amenta feminea aggregata axillaria. ^ res cu in insulis Oceani pacifici. rrutex ramosus; ramuli teretes, una facie alternatim planiu-sculi, nodosi, glabri. Folia sublilissime pellucido-punctata, utrinque
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Illustrationes Piperacearum 30                                              F. A. W. Miquél, glabra laevia, subtus glaucescenti-fuscula, 9-9% cent, longa et lata,11-12-nervia; petioli 4-5 cent, longi. Amenta feminea ex axil-lis foliorum tria (et plura) pendula, flexuoso - curvata, 7-8y2cent.longa;pedunculi filiformes 2-3 cent, longi. Bracteae succulentae adamenti basin saltern bene distinctae, reliquae inter baccas absconditae,sessiles vel subsessiles, pelta subrotunda transverse replicata, ad imambasin plerumque hirtella, caeterum glaberrima. Ovarium cylindrico-obpyramidatum irregulariter tetragonum, apice attenuatum; stigmata3 lanceolata crassa convexa albo-pubescentia persistentia. B acca e\% mm. longae, densae sed discretae, obpyramidatae irregularitertetragonae vel subtriquetrae vel obpyramidato-globosae, paullo infraapicem margine crassiore cinctae, supra quem attenuatae et stigmati-bus per aliquot tempus coronatae. Semen conforme plerumquetetraquetrum, faciebus valde inaequalibus. Specimen masc. veri-similiter hue pertinens differt: foli is tenuiter membranaceis, supraglabris subtus glaucescentibus, in nervis maxime ad basin densius hir-tello-pubescentibus inque venulis sparse puberulis, subrotimdatis velovato-rotundatis vel subobovato-rotundatis, basi aequali leviter cor-datis, apice breviter acuminatis acumine obtuso, 9-11-nerviis; pe-tioli 4-5 cent,

longi, inprimis postice puberuli usque ad % alt. utrin-que membrana glabra coriacea alati. Amentum (solutum, de cuiussitu itaque nihil constat) 15 cent, longum, filiformi-teres; pedunculuspuberulus 3'/2 cent, longus. Flores densi. Bracteae breviter pedi-cellatae, pedicello tenui, glabro sursum incrassato, pelta membranacea,suborbiculari marginibus subundulata. Stamina 2, (an et 3?) sub-exserta; fila menta superne teretia, in sicco nigra, apice ingras-sata, persistentia; antberae erectae ovatae, apice connectivoprominulo nigro-notatae, loculis connectivo crasso utrinque adna-tis, basi magis discretis, rima laterali ad imam basin continuata apertisseptatis.
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    31 Erklärung- der Abbildungen. Tab. XXVII, A. Die männliche Pflanze, nach Exemplaren im Herbariumdes Hrn. De Lessert, von Gaudichaud auf den Marianen entdeckt j mit einem blü-henden Kolben, in n. Gr. B. Die weibliche Pflanze mit beinahe reifen Früchten, nach einem von Moe-renhout auf Otaheite gesammelten Exemplare derselben Sammlung; a. jugendli-che Bractee vom untern Theile der Blüthenaxe 5 b. befruchtetes Pistillum miteiner adhärirenden Platte der Bractee; e. Narbe, sehr stark vergr.; d. Beere;e. Samen von der Seite, f. von der hinteren Seite, g. von oben, vergr. Da es noch nicht ausgemacht ist, dass die hier erwähnte männli-che Pflanze wirklich zu dieser Species gehört, habe ich dieselbe nichtin die Diagnose aufgenommen. Die Gattung Macropiper scheint der einzige Repräsentant derPipereae auf den Inseln des stillen Oceans zu sein, und kann als fürChavica substituirt betrachtet werden. Im Habitus, in der Gestalt derBlätter und Stellung der Kolben ist sie der Pothomorphe nicht unähn-lich, durch die diclinische Blülhenbildung und den Bau der Beerenund Samen aber reihet sie sich durchaus an die gerontogäischen Pipe-reae an, während Pothomorphe in dieser Hinsicht zu der Gruppe deramericanischen Pipereae gehört. Macropiper verhält sich zu

Chavicawie Pothomorphe zu Artanthe. Von Chavica entfernt sie sich hin-reichend durch die geflügelten Blattstiele, die Stellung der Blüthen-axen, die Gestalt der Beeren und zumal der Samen, den Bau derStaubfäden u. s. w. Merkwürdig ist die berauschende Kraft, welche, zumal in derurzel des M. methysticum und M. latifolium liegt, und welche ingeringerem Grade auch einigen Chavica-Arten eigen zu sein scheint. Vili. CHAYICA Syst. p. 222. ores dioicj^ densissime amentacei; a menta opposifolia soli-taria, teminea maribus crassiora. Bracteae pedicellatae peltatae per-
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 32 sistentes, pelta rotundata vel rhombea, coriacea, glabra vel subtus hir-tella. Masc. Bracteae brevius pedicellatae. Stamina 2 lateraliavel raro 3-4, filamenta brevia, antherae ovatae vel subglobosaebiloculares, connectivo raro supra loculos tumido. Fem. Ovariumglabrum vel pubescens ovale angulosum, stigmata sessilia, rarissimeovarii apici in stylum contractu inserta, 3-6, crassa brevia cuspidata,supra puberula. Bacca e supra amenti rhachin maturanti tumidaminterque bracteas coloratas confertissimae, sessiles, oblongae, obovatae,polygonae, plerumque connatae, pulposae, glabrae vel vertice pube-scentes. Semen oblongum vel sublenticular plerumque tri -tetra-gono -compressum, basi obtusum vel subcompressum, testa Crustaceasubtilissime areolata nitida, albumen granulosum farinosum aliquandoambitu corneum, saccus embryonalis turbinatus vel haemi-sphaericus. Sectio I. Euchavica. Amenta cylindrica. Connectivumsupra loculos haud productum. — Conf. Tab. XXX. analysin. Sectio II. Spkaerostachyon. Amenta feminea globosa.—Conf. Tab. XLII et XLIV. analyses. Sectio III. Peltandron. Connectivum supra loculos pelta-tim incrassatum. 1. Chavica (Euchavica) miniata 1. e. p. 234. Fruticosa scan-dens; ramuli petiolique puberali; folia breviter petiolata membrana-cea, inferiora elliptica basi

inacquali subcordata, superiora lanceolato-oblonga lanceolataque, basi rotundata subaequali vel parum inacquali,quinque-illa septemnervia, subglabra; pedunculi petiolo multo lon-giores; amenta elongata; stigmata 3-4 exigua. Crescit in sylvis montisParang et adTjiradjas in Prov.KrawangJavae (Blume!), in ins. Philippinis (Cuming!).



Illustrationes Piperacearum KJ^UJ^S Tklz. f 'z/s'//'//. yVyy y//////r/y// f /r/r/ /////YfY/



Illustrationes Piperacearum Iilustrationes Piperacearum.                                    33 Tab. XXVIII. Ein weiblicher Zweig- mit reifer Frucht, nach Exemplarendes Königl. Herbariums zu Leyden ; a. ein männlicher Kolben, in n. Gr. ; 6. einTheil desselben, vergr., nach Philippinischen Exemplaren. 2.   Chavica (Euchavica) macrostachya 1. e. p. 236. Fruticosascandens; folia modice petiolata r?gido-membranacea pellucido-pun-ctata glabra, ovato-oblonga, breviter acuminata, basi leviter inaequali(in quibusdam aliquando uno latere iuxta petiolum protracta) rotun-data, 5-7-nervia; amenta feminea longe pedunculata, pedunculo pe-tiolum duplo superante, cjlindrica, erecta, demum pattila, elongata;baccae obovato-angulosae, apice libero supra bracteas parum emer-gente brevi-pyramidatae, stigmatum 3 rudimentis coronatae. Crescit semel inventa in Prov. Bantam Javae (Blume!).Tab. XXIX. Ein weiblicher Zweig- mit reifer Frucht, nach Exemplarendes Königl. Herbariums zu Leyden, in n. Gr. 3.   Chavica (Euchavica) Roxburghii 1. e. p. 239. Suffruticosa,sterilis decumbens, fiorifera adscendenti-erecta dichotome ramosa;caulis subtilissime hirtellus demum glabratus; folia inferiora longe pe-tiolata ovato-rotundata lato-cordata, acuta vel rotundato-obtusa,septemnervia, superiora breviter petiolata summaque sessilia amplexi-caulia oblonga inaequali-cordata

quinquenervia, omnia crasso-mem-branacea subtilissime pellucido-punctata, in petiolis nervisque inpri-mis subtus, praesertim ad basin subtiliter hirtella, demum glabrata;anienta masc. filiformi-cylindrica cum pedunculo folium subaequan- t?a> feminea crassiora plus duplo breviora pedunculum circiter aequan-tia; stigmala 3_4 ianceoiata. crescit in Indiae orientalis continente, ins. Ceylania. Kadix lignosa, ramosa. Caul es plures, steriles elongati re-pentes, fioriferi erecti % metri alti, inferne plumam corvinam crassi,teretes, striati, lignosi5 puberuli, inox in ramos herbaceos partiti, Voi. XXI. Sum_                                                                                               g
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 34 tenues, striatos, hirtellos. Folia inferiora et flagellorum petiolis3-4 cent, longis ad % alt. utrinque stipala marginatis sustenta, 7-9cent, longa, 5-7 lata, 5-7-nervia. Superiora sensim brevius pe-tiolata et angustiora, denique summa sessilia, basi inaequaliter cordata,oblonga vel lanceolato-oblonga, 7-8 cent, longa, 4%-3y2 lata. Sti-pula oppositifolia spathaceo-convoluta, oblongo-lanceolata, glabra.Amenta in ramulis summis oppositifolia. Mas e. pedunculis te-nuibus hirtello-puberulis 1-3 cent, longis sufFulta, recta, cylindrico-filiformia, 3-6 cent, longa, l'/2-2 mm. crassa. Bracteae brevissimepedicellatae, orbiculares, margine extenuato aliquando subpuberulae.Stamina duo. Fern, multo breviora, pedunculis 1% cent, ferelongis hirtello-puberulis sustenta, ineunte fiorescentia l'/2 cent, longa,2-3 mm. crassa, dein 2-2V2-3 cent, longa, 3 mm. crassa. Bracteaepedicellato-peltatae, pelta rotundata subquadrata extus fusee glandu-losa, ambitu membranaceo pallida. Ovarium obovato-tetragonum,apice convexum; stigmata 3-4 lanceolata albo-puberula. Amen-tum maturum cylindricum 2'/2-3 cent, longum, 6-8 mm. crassum,in sicco fusco-nigricans. B acca e densissimae coalitae, obpyrami-dato-ovales, tetragonae,vertice libero hemisphaericostigmatum cicatricecirculari instructae. Semen oblongo-subglobosum obtuse tetrago-num et

lenticulari-subcompressum, apice leviter retusum et areolanotatum, basi umbilico oblongo ampio superficiali; testa castaneo-rubescens, nitida, subtilissime ruguloso-areolata; albumen subcor-neum, sordide album. — Sapor baccarum fervidissimus. Erklärung der Abbildungen nach Ost-Indischen von Perroltet undWallich gesammelten Exemplaren meiner Sammlung. Tab. XXX. A. Ein männlich blühender Zweig, in n. Gr.; «. ein Theildes Kolben, vergr. ; b. eine Blüthe, mit drei offen stehenden Bracteen ; e. eineBractee von unten, mit zwei Grübchen; d. Staubfaden; e. Staubfaden nach derVerstäubung; f. Anthere von oben, wo die zwei Fächer nicht parallel sind, unddeshalb die beiden Spalten nicht in gerader Linie liegen ; vergr.
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Illustrationes Piperacearum Illuslrationes Piperacearum.                                    35 B. Ein weiblicher blühender Zweig-, in n. Gr. ; «. Bractee von oben undvon der Seite; b. Pistillum; e. halbreife, d. reife Beere; e Samen, f. vonoben, g. von unten; h. Oberfläche der Testa, 250 m. vergr.; i. Längsschnitt:Albumen und Saccus embryonalis ; h. reife getrocknete Früchte, vergr. Die vorstehende Art ist eine der Mutterpflanzen des langen Pfef-fers (Piper longum off.), und wird zur Gewinnung dieser Drogue inihrem Vaterlande, vorzüglich in Bengalen, häufig angepflanzt. In derFlora Indica hat der treffliche Roxburgh diese Cultur weitläufigbeschrieben. Es ist jetzt keinem Zweifel mehr unterworfen, dass der langePfeffer, der schon den Griechen bekannt und seit uralten Zeiten beiden Indischen Völkern in Gebrauch war, von mehreren Arten derGattung Chaviea gesammelt wird. So weit meine Untersuchungenjetzt reichen, sind es hauptsächlich zwei Arten dieser Gattung, die zudem Ende eultivirt werden, nämlich Chaviea Roxburghii in Benga-len und Ch. officinarum auf Java, den übrigen Sunda-Inseln, denMolukken und Philippinischen Inseln. Diese sind sowohl unter sich,als mit anderen Arten, vielfach verwechselt worden. Ch. Roxburghii wurde zuerst von Rheede (Hort. Malab. V. 27.tab. 14) als Cutta Tirpali beschrieben. Linné nannte sie als Mutter-pflanze der bekannten

Drogue Piper longum} die Beschreibung,welche er z.B. in der flora Zeylanica p. 12 davon gab, beweist hinrei-chend, dass er die Abbildung des Hort. mal. seinem P. longum zumGrunde legte. Bei Plucknet (Almag. p. 297) findet sich dieselbePflanze als P. longum Pistolochiae folio aufgeführt, und unter denneueren Abbildungen verdient die, welche Fr. JNees v. Esenbeckin den Offic. Pflanzen gab, einer rühmlichen Erwähnung. Es lag im Geiste der Linné'schen Zeit, die officinellen Pflanzen-produete so viel wie möglich von einer Pflanzenart abzuleiten, unddadurch scheint Linné selbst verführt zu sein, eine ganz verschiedene
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miqcél, 36 Pflanze, nämlich das Piper longum, welches Rum phi us aus denMolukken beschrieb, der Rheede'schen Pflanze als Synonym hinzu-zufügen. Hier liegt der erste Grund einer Verwirrung, welche bisauf die neuesten Zeiten fortgedauert hat. Die Molukkische Pflanze{Chavica officinarum) ist im Herb. Arab. p. 333 beschrieben und aufTab. 116. Fig. 1. (nicht sorgfältig) abgebildet. Linné machte nundie Verwirrung noch grösser, indem er im directen Widerspruchemit den Worten seines Citats, statt Fig. 1 die Fig. 2 bei seinem P. lon-gum citirte. Diese Fig. 2 aber liefert das Bild des Betelpfeffers, unddie mehr herzförmigen Blätter dieser Art, die mit denen des CuttaTerpali oder Rheede's langem Pfeffer mehr Aehnlichkeit haben, alsdie länglichen des Piper longum Rumphii, verführten wahrscheinlichden sonst genauen Mann zu diesem Missgriffe, in welchen er nichthätte verfallen können, wenn er den Text und die Abbildung desHerb. Arab, verglichen hätte. Zu allen diesen Irrthümern gesellt sichnun noch ein Druckfehler der meisten Linné'schen Schriften, wo-durch bei Piper Melamiris Tab. 116 statt 118 des Herb. Amb. citirtwurde. Piper fallax hört. Berol. ist, so viel ich nach einem Zweigeurtheilen konnte, wahrscheinlich ein männliches Exemplar der Ch.Roxburghii. Es scheint, dass diese Art in den Ostindischen Kolonien

der Eng-länder sehr weit verbreitet ist und sehr häufig cultivirt wird. Rox-burgh fand sie auf Sandbänken in den Circar-Bergen wildwachsend(Herb. Lessen!), bei Karikal (Perrottet!), in Pondicheri (Hb. Vent.!),bei Calcutta, in Gualpara, Nihinaghur, in Sillet, an den Ufern des Ira-waddi bei Henzeda, in den Prome-Gebirgen, in Madras (Wallich!).Auch in Ceylon wächst sie, nach den Zeugnissen Herman's und Linné's. Einige andere, zumal Bengalische Arten dieser Gattung stehender Ch. Roxburghii so nahe, dass man nicht ohne Grund vermuthen
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Illustrationes Piperacearum 37 Illustrationes Piperacearum. darf, dass das Piper longum off. von denselben auch gesammelt wird,oder wenigstens gesammelt werden kann. Besonders möchte ich diesvon der Ch. sarmentosa Syst. p. 242 vermuthen. 4.  Chavica (Euchavica) Chaba 1. e. p. 251. Fruticosa scandens,radicans; folia membranacea pellucido-punctata glabra, inferiora lon-gius petiolata ovata subito acuminata, basi aequali rotundata, superiorabreviter petiolata oblonga vel elliptica longiuscule anguste acuminata,basi plus minusve inacquali acuta vel obtusa, quintupli- vel raro tripli-nervia et ad % alt. unicostata; amenta longiuscule pedunculata; masc.filiformia; fera, cylindraceo-conica vel ovalia, obtusa, erecta, maturaincrassata pendula; stigmata tria. Crescit in Javae regionibus montanis, ad arbores scandens(Blume! Kollmann!), in ins. Lucon (Haerbe). Tab. XXXI. Ein weiblicher Zweig mit halbreifer Frucht, nebst einemunteren Blatte, in n.Gr., nach Exemplaren des Königl. Herbariums zu Leyden. 5.   Chavica (Euchavica) densa I.e. p. 252. Fruticosa scandens;folia longiuscule petiolata coriaceo-membranacea, obsoletissime pellu-cido -punctulata, supra glabra, subtus in nervis petiolis ramulisquesubtilissime puberula, inferiora cordato-ovata, superiora et iuveniliumelliptica oblongave basi inaequalia, apice illa brevissime, haec modiceacuminata,

subseptuplinervia ; amenta longe pedunculata, cylindrica;pedunculus filiformis petiolum plus duplo superans. Crescit in Javae sylvis humidis montanis, v. e. in. Gedé, Salak(Blume!). * °Ha inferiora latiora magis corduta, parumper obliqua, lon-gius Petiolata, lato-ovata, acuminata; subnoveno-nervia, 14 cent, longa,»/2 lata; peti oli 4-6 cent, longi. Superiora potius ovato-oblonga,oblonga, ll'/2 Cem [on^ ^ kta. summa 18 longa? 6_7 Iata. Sti-pula oppositifolia membranacea lanceolata, convoluta glabra.
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 38 Amenta fem. florentia 2-2'/2 cent, longa, \% mm. crassa, maturacalamo scriptorio crassiora, 4-6 cent, longa. Stigmata 5-6 filifor-mi-teretia puberula. Semen obovatum lenticulari-compressum rubro-fuscum nitidulum. Tab. XXXII. Ein weiblicher blühender Zweig, nach Exemplaren desKönig]. Herbariums zu Leyden, in n. Gr. ; a. Pistillum, b. Bractee, vergr. 6. Chavica (Euchavica) Wallicläi I.e. p.254. Ramuli et petiolisparsissime pilosuli dein glabri; folia membranaceo-coriacea obsoletepellucido-punctata, supra glabra opaca lineata, subtus (in sicco) subau-ranliaca sparse pilosa, stirpis femininae maiora elliptica longe acumi-nata, basi subaequali rotundata vel iunioruin acutiuscula, quintupli-rarissime septuplinervia, stirpis masc. minora lanceolata; amenta femi-nea patula longe pedunculata pedunculos superantia, cylindrica recta;bractearum pelta subquadrangulari-rotundata concava demum repli-cata; ovarium obovato-tetragonum glabrum; stigmata 3-4 brevialineari-lanceolata crassiuscula reflexa supra puberula. Crescit in Nepalia et Silhet (Wallich!). Petioli 1-3 cent, longi, iuniores versus apicem sparse pilosisensim glabrati. Folia subtus sparsissime pilosa, pilis longiusculis,supra opaca glabra, acumine submucronato -acutato, 8-14'/2 cent,longa, 3-5'/2 lata. Stipula oppositifolia decidua lanceolata con-voluto-cannata

glabra 5-6 mm. longa. Amenta femin?a cylin-drica, recta, obtusa l%-2/2 cent, longa, 2 mm. crassa; pedunculitenues glabri 1-2 cent, longi. Baccae immaturae obovato-tetrago-nae vertice rotundato concaviusculae. Stirpis masc. folia minora7-10'/,, cent, longa, 22/3-3, raro 4 lata. A menta tereli-filiformiaerecta vel patula, plerumque flexuosa, 4-10 cent, longa, ßracteaebrevissime pedicellatae coriaceae glabrae anguloso-rotundatae pedicelloalato-quadricostato. Stamina 2-3. Antherae aurantiacae glo-



Illustrationes Piperacearum ynxxxu: f/3/tf/'/r-s/ /C^S/rj4s/JYyYS 'SZ€^'Z/%ZS ^««Wi« ., >



Illustrationes Piperacearum Itlustrationes Piperacearum.                                    39 boso-reniformes. — In sp. sterilibus folia 4-6 cent, longa, 2%-4'/3 lata ovata, basi aequali lato-rotundata, apice subito longiusculeacuminata. Erklärung der Abbildung- nach Walllch'schen Exemplaren meinerSammlung-. Tab. XXXIII. A. Männl. Kolben, in n. Gr. 5 a. Bractee von der Seite,b. von oben, e. von unten; d. Stamen; e. Anthere im Durchschnitt; verg-r. B. Weibl. blühender Zweig-, n. Gr. 7. Chavica (Euchavica) officinarum 1. e. p. 256. Fruticosa,scandens; folia coriacea subtilissime pellucido-punctata, subtus pallida,glabra, inferiora longius petiolata ovato-cordata 3-5-nervia costulata-que, superiora brevius petiolata longiora oblonga acuminata basi inac-quali acuta vel rotunda ta, per totam longitudinem costata; pedunculipetiolo longiores; amenta ferninea cylindrica brevia versus apicempaullo attenuata, matura rubieunda; ovarium glabrum; stigmata 3;seinen globoso -obovatum lenticulari-subtetragonum apice tenuiterstriatum; amenta masc. tereti-elongata; flores diandri. Cr es ci t in ins. Sundaicis, Philippinis, spontanea et eulta, spon-tanea etiam in Nergalia et Nepalia. Frutex altissime arbores adscendens, inferne pollicem crassus,flodosus. Folia inferiora multo longius petiolata magis ovata sedsuperioribus breviora, acuminata, costis utrinque 3-4, quarum infimacum nervo

medio e basi orta; 6 cent, longa, 3'/2 lata, aut ovato-oblonga, 7% cent, longa, 4 lata, aut oblonga basi inaequalia breviteracuminala costjs utrinque 5, 13 cent, longa, 5'/2 lata; suprema suntoblonga, lg cent_ jonga} 7 lata, basi paullo contrada rotundata, sub-aequalia, apice breviter acuminata, costis utrinque fere 7 (exceptis 2subtihssimis nervulis ad basin). Nervus medius, praesertim in foliis?unioribus subtus rubescit, costaeque prominent. A menta (fem.)foliis superioribus opposila, peduneulis 1-1 % cent, longis sustenta,
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 40 cilindrica, matura 2-4 cent, longa. Bracteae pedicellato-peltatae,pelta subrotunda, marginibus extenuata. Semen maturum nitidumlaeviusculum fuscum tenuissime (ad lentem) areolatum, umbilico orbi-culari radiato. Albumen albo-farinosum. Saccus embryonalissemigloboso-turbinatus. Amentum mas e. peduneulo 2 cent,longo sustentum, 4 cent, longum. Bracteae densae, breviter pedi-cellatae. Erklärung der Abbildung' nach Javanischen und Ost-Indischen Exem-plaren im Herbarium des Hrn. De Lessert. Tab. XXXIV. A. Fruchttragender Zweig aus Java, B. aus Bengalen,in n. Gr. 5 a. Bractee von oben und von der Seite; b. Pistillum ; e. Narbe vonoben ; d. ein Theil derselben, stark vergr. ; e. Samen, /. von unten, g. vonoben; ft. Durchschnitt; die übrigen m. vergr. Diese Art ist die Mutterpflanze des Piper longum, off., welchesaus den Sundaischen und Philippinischen Inseln zu uns kömmt (vgl.Ch. Roxburghii p. 33). Rumphius beschrieb sie zuerst als Piperlongum im Herb. Amb. V. 333, und lieferte auf Tab. 116. Fig. 1. eine un-vollständige Abbildung. Unter demselben Namen wurde die auf Javaentdeckte Pflanze von Blume näher beschrieben. Hunter (Asiat.Resear.) nannte sie Piper Chaba, da er eingesehen hatte, dass dieseArt von der Mutterpflanze des bengalischen langen Pfeffers (jP. lon-gum L.) verschieden

sei. Opiz beschrieb sie als Piper callosum(Rei. Haenk. III. 152). Ueber ganz Indien ist diese Pflanze verbreitet, und wird auf Java,den Molukken und Philippinischen Inseln eultivirt. Javanische, sowohlwilde als eultivirte, Exemplare sähe ich von Blume, Perrottet, Alphonse,De Lessert, aus den Philippinen von Hanke, Cuming, aus Timor vonGuicherot, aus Bengalen von Roxburgh und Wallich. 3. Chavica (Euchavica) maritima 1. e. p. 262. Scandens, fruti-cosa; folia (sup.) breviter petiolata oblonga, basi inaequaliter excisa,
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    41 • breviter acuminata, coriacea, nitida glabra, sexcostata; amenta cylin-drica, brevia; pedunculi petiolos superantes; bracteae pedicellato-pel-tatae subrotundae glabrae; stamina 2; stigmata 3. Cr esci t in maritimis insulae Java (Blume!). Folia pellucido-punctata, oblonga versus basin contrada, inae-qualiter exciso-subcordata, parum inaequilatera, 17-19 cent, longa,6%-8% lata; e nervo medio utrinque per totam longitudinem 5-6 co-stae oriuntur, quarum infima tenuis, reliquae fortiores, nulla ad apicemducta. Stipula oppositifolia lanceolata, cannata, glabra. Amentamas e. fere 3 cent, longa, leviter curvata; pedunculis \% cent, lon-gus, glaber. Amenta fem. 2 cent, fere longa; pedunculis 1 cent. Tab. XXXV. Ein weiblicher Zweig in n. Gr., nach Exemplaren desKönigl. Herbariums zu Leyden. Diese Art steht der vorhergehenden so nahe, dass sie vielleichtbei näherer Untersuchung sich als eine üppigere Form derselbenergeben möchte. 9.  Chavica (Euchavica) lanceolata 1. e. p. 264. Caulis frutico-sus scandens; folia breviter petiolata coriaceo -membranacea lanceo-lato -elliptica longiuscule acuminata, inferiora basi semicordata valdeinaequalia, summa aequalia acuta quinquenervia, glabra, ad imambasin petiolisque pubescentia; amenta longe pedunculata; masc. cjlin-dracea tenuia

pedunculum aequantia. Crescit in insulis Moluccanis (Roxburg!). Tab. XXXVI. Ein männlicher Zweig, nach einem Roxburgh'schenExemplare im Herbarium des Hrn. De Lessert, n. Gr. 10.   Chavica (Euchavica) boehmeriaefolia 1. e. p. 265. Folia(sup.) breviter petiolata, membranacea, pellucido-punctata, utrinqueopaca, subtus pallida, valde oblique inaequilatera, lanceolato-oblongalanceolataque, anguste attenuato-acuminata, basi uno latere Iato-rotun- 6
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Illustrationes Piperacearum 42                                             F. A. W. Miquél, data, altero resecta, octuplinervi-costata; amenta masc. erecto-patulafiliformia elongata; pedunculus petiolum, folium amentum superans. Crescit in Sillet (Wallich!). Folia 14-18 cent, longa, 3-5% lata. Stipula oppositifoliamembranacea lanceolata canaliculata parva. Amenta masc. non-dum florentia 5-10 cent, longa; pedunculi tenues %_-\% cent.Bracteae subsessiles peltatae orbiculares. Tab. XXXVII. Ein männlicher Zweig, n. Gr., nach Wallich'schenExemplaren meiner Sammlung; ein Theil des Kolbens vergr. 11.  Chavica (Euchavica) pothoides I.e. p. 266. Ramuli nascen-tes petioli et nervi foliorum subtus sparse hirtelli; folia membranacea,haud pellucido-punctata sed ad lentem glandulis fuscis subtilissimisconspersa, oblonga vel lanceolato-oblonga, inaequilatera, acuminata,basi inacquali rotundata vel subcordata, 7-9-plinervia; amenta__ Crescit in sylvis ad Chappedong Indiae orientalis (Wallich!). Tab. XXXVIII. Ein steriler Zweig nach Wallich'schen Exemplaren mei-ner Sammlung, in n. Gr. 12.   Chavica (Euchavica) Chuvya I. e. p. 267. Glabra; foliamembranacea vel coriaceo-membranacea subtiliter pellucido-punctu-lata, nitidula, subtus pallida, oblique et valde inaequilateraliter ovata,acute acuminata, basi obliqua semicordato-rotundata, 7-pIi-9-pli-nervia, nervis superioribus remote a

basi et alternatim solutis; amentafeminea elongato-cylindrica folium circiter aequantia (pedunculo pe-tiolum superante) recta; bracteae crassissime pedicellatae, pelta orbi-culari undulata subtus pubescente; ovarium ovatum; stigmata 4 filifor-mia breviuscula hirtella. Crescit in Gongachora Indiae orientalis (Wallich!).Folia 12-15 cent, longa, 6'/2-9y2 lata. Petioli %-? cent.longiglabri, nascentes sparse ciliati et stipula per dorsum adnata glabra
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Illustrationes Piperacearum Iltmtrationes Piperacearum.                                    43 muniti. Stipula oppositifolia lineari-lanceolata acuminata con-voluta glabra, sunimo apice puberula 8-10 mm. longa. Amentafeminea pedunculis 1% cent, longis sustenta, deflorata 8-10 cent,longa. Pedicelli bractearum crassissime inflati subtransparentessucculenti. Tab. XXXIX. Ein weiblicher Zweig- in n. Gr., nach Wallich'schenExemplaren meiner Sammlung-; a. Bractee von oben; b. von der Seite; e. Pi-stillum ; vergr. 13.   Chavica (Euchavica) Arnottiana I. e. p. 268. Ramuli pe-dunculi petioli et nervi subtus patentim ochraceo-hirtelli; folia mem-branacea opaca epunctulata; supra glabra, inferiora longe petiolatasubaequilatera ovata acuminata, basi aequali cordata, septem- vel sub-septupli-nervia, superiora breviter petiolata elliptico-oblonga lanceo-latave inaequilatera acuminata, basi valdopere inacquali semicordatimlunari-auriculata, septupli- vel quintuplinervia; amenta feminea pe-dunculata, pedunculo petiolum duplo superante, cylindrica obtusa pe-dunculum subaequantia; stigmata 4-5 crassa brevia puberula. Cr es ci t in India orientali (Wallich!). Folia inferiora 5-8 cent, longa, 3-4'/2 lata; superiora9-11 longa, 2^-5 lata. Stipula oppositifolia lineari-lanceolatafusco-hirtella. Amenta l'/2-2 cent, longa. Tab. XL. Ein weiblicher Zweig- in n. Gr., nach Wallich'schen Exempla-ren meiner

Sammlung; a. Pistillum, vergr. 14.   Chavica (Euchavica) celebica 1. e. p. 276. Fruticosa scan-dens; folia breviter petiolata membranacea, obsolete pellucido-punctu-lata, supra glabra, subtus ut et petioli ramulique pubescentia, elliptico-oblonga acuminata, basi vix inaequalia, penninervia; peduneuli petio-lum subaequantes. Crescit in sylvis insulae Celebes (Herb. Lugd. Bat). 1^1
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Illustrationes Piperacearum 44                                             F. A. W. Miquél, Frutex. Folia fere disticha, 13-18 cent, longa, 6-8 lata.E nervo medio utrinque e basi usque ad % alt. 5 costae alternae, su-prema ad apicem ducta. Amentum mas e. (hie diffractum) 5 cent,longum? Tab. XLI. Ein blühender männlicher Zweig (mit zerbrochenem Kolben),nach den Exemplaren der genannten Sammlung. 15. Chavica (Sphaerostachyon) sphaerostaehya I.e. p.278. Gla-bra; folia subcoriacea, obsoletissime pellucido-punctata, elliptica, inae-quilatera, basi acuta vel cuneata, apice longius acuminata, acumineobtuso aliquando submucronato, septuplinervia ; amenta masc. filifor-mia leviter curvata; feminea globosa; bracteae pedicellatae orbiculares;stigmata 3-4 brevia erecto-recurvata basi subconnata. Crescit in insula Java (Schmidt!), in Nepalia (Wallich!). Folia stirpis fem. iavanae 5-9, nepalensis 11-13 cent, longa,3-5 lata; stirpis mas e. in universum paullo minora. Stipula op-positifolia tardius decidua lanceolata cannata leviter curvata 4-5mm. longa. Amenta fem. subglobosa vel ovato-globosa, 3-4 mm.crassa, matura 6-7 mm.; pedunculi 2-3 mm. longi. Baccae insyncarpium connatae obpyramidato-globosae tetragonae, apice liberosemigloboso stylo brevi et stigmatum rudimentis coronatae. Semendepresso-globosum obsolete tetragonum apice acutum, testa atra ni-tida. Amenta masc.

1-3 cent., pedunculi 3-4 cent, longi. Bra-cteae subsessiles coriaceae diandrae. Erklärung- der Abbildung nach javanischen Exemplaren im Königl.Herbarium zu Berlin. Tab. XL1I. Ein weiblicher Zweig mit blühenden und reifen Kolben, inn. Gr. j a. Bractee ; b. Pistilluni; e. reife Beere; d. Samen, e. von unten,f. von oben ; vergr. Tab. XL1II. Ein blühender männlicher Zweig, in n. Gr.
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    45 16. Chavica (Sphaerostachyon) penangensis 1. e. p. 279. Gla-bra^ folia membranacea pellucido-punctata, oblique oblonga vel sub-lanceolato-oblonga inaequilatera, basi leviter inacquali acuta, apicelonge acuminata, acumine acutato, septupli- vel noveno-nervia, stirpismasc. basi aliquando rotundata summaque lanceolata; amenta masc.filiformia rectiuscula; feminea ovato-globosa; bracteae breviter pedi-cellatae orbiculares; ovarium globosum in stylum longum attenuatum;stigmata 4 lanceolata revoluto-recurvata. Crescit in Penang Indiae orientalis (Wallich!). Erklärung- der Abbildung nach Wallich'schen Exemplaren meinerSammlung. Tab. XL1V. Ein mäunlicher und ein weiblicher Zweig mit Bliithen undhalbreifen Früchten, in ii.Gr.; a. weibliche Bractee von der Seite, 6. von oben;e. Pistillum ; d. unreife Beere $ vergr. IX. RHYNCHOLEPIS Syst. p. 282. Flores dioici, dense amentacei. A menta utriusque sexus pa-rum diversa. Bracteae carnosae breviter pedicellatae peltatae, peltaeangulo superiore in masc. in acumen longum ciliatum producto, infem. dente brevi glabro instructo. Masc. Stamina 2, filamentabrevia, antherae oblongae biloculares. Fern. Ovarium oblongumsessile uniovulatum, in stylum longum attenuatum, stigmata 3 li-nearla reflexa hispida. Bacca e . .. . Conf. Tab. XLV.

analysin. 1. Rhyncholepis Cumingiana I.e. p.282. Ramuli et petioli hirti;folia breviter petiolata membranacea, inferiora coriacea, subtilissimepellucido-punctata, oblonga, basi valde inaequali rotundata subcordatainaequilatera, superiora longe et anguste acuminata, subseptemnervia,inferiora latiora acuta subdecemnervia, sparse ad basin hirtella, mar-
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Illustrationes Piperacearum 46                                             F. A. W. MiquÉl, ginibiis ciliata; amenta cilindrica subcurvata; pedunculo petiolumparum superante. Cr e seit in insulis Philippinis (Cuming!). Ramuli rufo-hirti, pilis patentibus simplicibus et aliis rigidiori-bus setosis. Petioli semiteretes hirtelli antice stipula per dorsumadnata ad % alt. membranaceo-marginati, 6-7, raro 10 mm. longi.Folia superiora 14y2-16 cent, longa, 4-5 supra medium lata, in-feriora latiora 14 longa, 1% lata. Stipulae oppositifoliae ova-tae ventricoso-concavae, acuminatae, costaneo-hirtae, 1 '/2 - 2 cent, lon-gae, diutius persistentes. Amentum ma sc. 2-3 cent, longum, 2-3mm. crassum. Bracteae breviter pedicellatae peltatae, pelta angu-loso-rotundata, marginibus extenuatis erosulis undulatis, angulo supe-riore in acumen teretiusculum longum flexile ciliatum producto. Sta-mina 2 adhuc valde iuvenilia. Erklärung der Abbildung1 nacb Exemplaren von Cuming im Herba-rium des Hrn. De Lessert, und von Meyen im Rünigl. Herbarium zu Berlin. Tab. XLV. A. Blühender männlicher Zweig- von Rh. Cummglana, inn. Gr. ; B. Blüthen-Analyse von Rh. brevicuspis; a. männliche Bractee von derSeite, 6. von oben; e. weibliche Bractee; d. Pistillum, vergr.; e. haarförmigePapillen des Stigma, stark vergr. Diese merkwürdige Gattung, von welcher bis jetzt nur wenigeArten bekannt sind, zeichnet sich sowohl

durch einen höchst eigen-thiimlichen, an einige Melastomaceen erinnernden Habitus, als durchden Bau der Befruchtungsorgane aus. Die bis jetzt bekannten Artensind auf den Philippinen, vielleicht auch auf den Molukken, einhei-misch. Den Bau der weiblichen Blüthen habe ich nur nach starkgepressten Exemplaren, die Früchte noch gar nicht untersuchen kön-nen. Das hier abgebildete Ovarium schien nach unten an der hinte-ren Seite sackförmig verlängert und an der Basis fast stielförmig zu-sammengezogen.
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Illustrationes Piperacearum lllustrationes P?peracearurn.                                    47 X. CUBEBA Syst. p. 285. Flores dioici, amentacei, sessiles. Ma se. (in amends minori-bus). Bracteae oblongae sessiles imbricatae. Stamina 2-5; fila-menta teretia, antherae ovatae vel reniformi-cordatae, biloculares.Fem. Bracteae peltatae persistentes subsessiles vel breviter pedicel-latae, oblongae vel orbiculares subtus saepe hirtae. Ovarium sessileovatum, stigmata sessilia crassa brevia vel brevi-lanceolata 3-5 re-curvata supra hispidula. Baccae basi constricta pseudo-pedicellataesubglobosae. Pericarpium tenue. Semen subrotundum, testacoriaceo-membranacea vel cornea; albumen farinosum (oleosum);sacculusembryonalis turbinatus vel depresso-subconicus. Conf.Tab. XL VI. analysin. 1. Cubeba Wall?c??i 1. e. p. 289. Ramuli petioli iuniores nervifoliorum nascentium subtus subtilissime hirtelli, citius glabrati; foliacoriacea epunctulata, oblonga parum inaequilatera acutiuscula, basiaequali profunde cordata, lobis rotundatis perpendicularibus discretis,9-13-plinervia, nervis 3 mediis remotius a basi ortis; amenta bacci-fera patula crassa; baccae globosae stigmatum cicatrice paullo protra-la apiculatae pedicello sursum parum incrassato paullo breviores. Crescit in sylvis Chappedong Indiae orientalis (Wallich!). Frutex scandens. Folia 18-23 cent, longa, 8-12% lata. Pe-tioli versus

basin rugoso-cica trisati 3-5 cent, longi. Pedunculi8-10 mm., amenta matura 5-6 cent, longa. Ovarium ovato-cylindricum; stigmata.4 lanceolata crassa recurvata, superne pube-scentia. Baccae 6-7, pedicelli 7-9 mm. longi. Alveolus bra-ctearum bilobo-truncatus intus setosus. — Stolones steriles folio-rum forma differunt. Caules, petioli, nervi foliorum subtus hirtelli,folia ovato-lanceolata aequilatera, basi profunde cordata, 7-9-nerviaet venuloso-costolata, 6-14 cent, longa, 2'/3-51/, lata.
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Illustrationes Piperacearum 48                                             F. A. W. MiQuik, Erklärung der Abbildung. Tab. XLVI. J. Ein Zweig mit reifen Früchten, in n.Gr., nach Wallich-schen Exemplaren meiner Sammlung; a. Beere, b. Samen, in n. Gr.; e. ver-größerter Längsschnitt, wo der Embryosack mit dem Embryo sich vom Albumengetrennt hat. B.  Analyse von Cubeba borbonensis var. longcped?cel?ata, nach Exempla-ren meiner Sammlung; a. weiblicher Kolben mit jugendlichen Beeren, n. Gr.;b. Blume; e. Bractee von innen; d. ein Haar derselben; e. Pistilluni; vergr. C.  Analyse von Cubeba canina, nach Wallich'schen Exemplaren; a. unrei-fer Kolben, n. Gr.; 6. Bractee von der Seite, e. von oben; d. Pistillum; vergr. Tab. XLVII. Steriler Wurzel - Ausläufer von Cubeba JVallichii, inn. Gr. Cubeba JVallichii ist mit Cubeba officinalis (vergi. Comment,phytogr. p. 13, 33. Tab. I. et IL) und C. Sumatrana (a. a. 0. Tab.V.Fig. a.) nahe verwandt, durch die Gestalt der Blätter und reifen Bee-ren jedoch hinlänglich verschieden. Es unterliegt wohl keinem Zwei-fel, dass auch diese Art zur Gewinnung der Baccae Cubebae officiti.kann benutzt werden. 2. Cubeba Loivong I.e. p.296. Fruticosa, scandens; folia mem-branacea subpellucido-punctulata, inferiora ovato-oblonga basi aequalirotundata, superiora oblongo-lanceolata, quinque-rarissime subseptem-nervia, supra in nervis subpubescentia,

subtus densiushirtella; pedun-culi petiolum subaequantes; amenta leviter curvata; bracteae infernepubescentes; stigmata 4-5, baccae ovales pedicellos crassiusculos sub-compressos superantes. Cr esci t in media altitudine montium Kadang Javae occidentalis(Blume!, Kollmann!). Tab. XLVII1. Ein weiblicher Zweig mit halbreifen Früchten, in n. Gr.,nach Exemplaren im Königl. Herbarium zu Leyden.
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Illustrationes Piperacearum Illuslrationes P?peracearum. 49 XI. PIPER Linn. — Syst. p. 305. Flores amentacei remotiusculi diclines vel hermaphroditi.Bracteae coriaceae oblongae vel lineari-oblongae totae fere adnatae,basi, apice marginibusque elevatae ita dispositae ut quivis flos caly-culo quad rilobo e propriae bracteae apice elevato, supra positaebasi et adstantium marginibus formato inclusus sit; in paucis bracteaerotundatae centro peltatim affixae. Herrn. Ovarium sessile ovatum,stigmata 3-4, rarissime 5, crassa lanceolata vel oblonga puberuladeflexa. Stamina 2 lateralia, filamenta crassissima ovarii basisaepe adhaerentia et diutius persistentia, antherae cordato-renifor-mes, loculis valde discretis. Fem. ut herm., sed nullum staminumrudimentum. Masc. Stamina 2 (vel et 3) tenuiora, filamentateretia, antherae reniformi-globosae. Baccae sessiles, oblongae,globosae, pulposae. Semen conforme, lesta membranacea vel crasso-coriacea, albumen corneo-farinosum radiatum, embryo sacculosubturbinato inclusus. — Conf. Tab. L, LI, LV, LVI. analyses. 1. Piper attenuatimi Hamilt. 1. e. p. 306. Scandens radicans etslolones radicantes emittens; ramuli glabri; folia membranacea obso-lete pellucido-punctulata, supra glabra, subtns in nervis venulis petio-lisque hirtella, inferiora longe petiolata rotundato-cordata acuminatanovemnervia, superiora lato-ovata basi truncata,

septem- vel septu-plinervia; amenta feminea gracilia filiformia breviter pedunculata;pedunculus petiolo multo brevior; bracteae oblongae adnatae subtushirtellae, ovarium ellipticum; stigmata 4 teretiuscula deflexa. Cr esci t ad Goalpara et Gongachora, et in Penang (Wallich!). Stipula oppositifolia decidua lineari-lanceolata, convoluto-acuminata, 1 cent, paullo longior. A menta florentia 5-6, baccifera9 cent, longa; pedunculis %~? cent, longis glabriusculis sustenta. 7
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Illustrationes Piperacearum 50 F. A. W. Miquél, Bracteae supra glabrae, subtus remotius a marginibus hirtellae sen-sim glabratae. B ace a e immaturae ovato-oblongae, stigmatibuscoronatae. Tab. XLIX. Ein weiblicher Zweig in n. Gr., nach Wallich'schen Exerm-plaren meiner Sammlung-. 2. Piper nigrum Linn. — Syst. p. 308. Caulis fruticosus scan-dens, radicans, teres; folia coriacea, iuniora pellucido-punctata, glabra,subtus glaucescenti-pallida, vetusta marginibus revoluta, inferiora ro-tundato - ovata subaequilatera basi leviter cordata vel torneata, septu-pli- vel noveno-nervia nervis 3 mediis supra basin solutis ad apicemductis, superiora ovato-elliptica ellipticave plerumque inaequilatera,acuminata, acumine acuto, septupli- vel quintuplinervia; amenta her-maphrodita vel feminea filiformia pendula remotiflora brevi -pendii-culata folio breviora; bracteae lineari-oblongae luteo-marginatae;rhachis inter bracteas hirta; stamina 2 crassissima; stigmata 3-4, raro5 crasso-lanceolata; baccae globosae, maturae rubrae; calyculus flori-fer amenti hermaphroditi perfecte quadrilobus. Crescit spontaneum in India orientali, praeserlim in oris Mala-bariae et fortasse in insulis Sundaicis; cultum per totam Asiam cali-datn, in insulis Mascarhenis, et in Novum Orbem edam translatum. Caulis basi digitum crassus, nodoso-articulatus, rami tereteslaeves glabri. Folia crasse coriacea supra atro-

viridia nitida nervislineata, subtus glauco-pallida, nervis elevatis percursa, reticulata,utrinque glabra; inferiora 13 cent, longa, 9 lata, superiora 11-14longa, 4 !4 - 8 lata. Septem vel quinque nervi e basi oriuntur, 3 mediisupra earn soluti. A menta 8-13 cent, longa. Tab. L. Ein Zweig- mit hermaphr. Kolben und halbreifen Beeren, nacheinem im J. 1773 auf Ceylon gesammelten Exemplare des Burmannischen Her-bariums (jetzt in der Sammlung des Hrn. De Lessert), ri. Gr.; a. ein Theil desKolbens, vergr.; b. Stamen; c. Alveolus florifer, aus dem das Ovarium wegge-
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piper?cearmn.                                    51 iiommen ; das obere Ende der eigenen, und das untere Ende der Bractee, welchezu einer höher stehenden Blume gehört, beide umgeschlagen j d. Blumen; vergr. 3. Piper trioicum Roxburgh. — Syst. p. 310. Caulis fruticosussarmentosus radicans scandens et repens; folia coriacea supra viridiasubopaca subtus dilute viridia glaucescentia, suboblique elliptica (infi-ma subcordata) acuminata, basi subaequali rotundata vel acutiuscula,summa lanceolato-oblonga, quintupli- vel septuplinervia; amentatrioica; masculina filiformia; feminea rigidiora et breviora; bracteaetriseriales, hermaphroditorum quadriseriales, iuniores tenerrime ciliataecito glaberrimae; calyculus florifer hirtus subbilobus; ovarium sub-globosum; stigmata 3-4. Gre seit spontaneum in tractu montium ad septentrionem regio-nis Coringa, in Circar, in solo fertili locorum umbrosorum, fi. Sept. etOctob., baccas Martio maturans. Aliis in regionibus stirps herm. re-perta est (Roxb.!, Wallich!). Colitur in ins. Mauritii (Lam.!). Vidit Roxburghius stirpem hermaphroditam, femineam et mascu-linam, quibus omnibus radix longa profunde penetrans, caulisscandens vel repens. S p. h e r m a p h r. P e t i o 1 i 1% - 2 cent, longi tereti - trigoni anticeanguste et profunde canaliculati, versus basin e stipula delapsa cicatri-sati. Folia (sup.) 12-14 cent,

longa, 5-6 in medio lata, supra niti-da, subtus pallida; e nervo medio ad apicem ducto utrinque tres nervioriuntur, quorum duo e basi; horum infimus subtilissimus ad basindelitescens, alter fortis parallele cum margine adscendens, supra % alt.delitescens; tertius huic similis remotius a basi ortus per anastomosiumarcus ad apicem ductus. Amenta 4-5 cent, longa, flexuosa, pen-dula. Bracteae coriaceae fuscae, pallidius marginatae, oblongae,supra glabrae, iuniores marginibus subciliolatae, subtus rhachisqueamenti hirtae, fere totae adnatae praeter apicem utrumque et margi-
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Illustrationes Piperacearum 52                                             F. A. W. Miquél, nes. Singulus flos calyculo bilobo innixus, lateralibus lobis e bra-cteis lateralibus constitutis fere deficientibus. Stamina 2 lateralia vixemergentia; filamenta crassa, basi compressa, apice cylindracea etincrassata, antheraru m loculis basi valde divergentibus. Staminaeffoeta persistentia. Ovarium subglobosum glabrum, stigmati-bus 4, raro 3, brevibus lanceolatis. B a ce a e iinmaturae obovato-globosae, in sicco atrae nitidae, 4 min. longae. In stirpe masc. folia magis ovata vel ovato-oblonga, multomagis inaequilatera, basi inacquali rotundata, infima subcordata,apice haud longe acuminata, septupli- vel quintuplinervia, nervisomnibus, praeter superiorem, e basi ortis; maiora 14-15 cent, longa,7 lata; minora 9 longa, 4'/2 lata. Petioli iuniores utrinque stipulalineari membranacea enervi apice oblique resecta decidua instructi,1 -1 % cent, longi. Stipula oppositifolia 2% cent, longa, glabra,coriacea, lanceolata, acuminata convoluta. A menta iuniora 3-4 cent,longa; pedunculi puberuli 1-1 %. Bract ea e dense imbncataeoblongo-rotundatae, ciliolatae, subtus hirtellae. Erklärung der Abbildung nach Roxburgh'schen Exemplaren im Her-barium des Hrn. De Lessert. Tab. LI. Ein hermaphr. Zweig mit unreifen Beeren, n. Gr. ; u. ein Theildes Kolbens, vergr. ; 6. Pistillum, vergr. Tab. LH. Ein männlicher Zweig, in n.

Gr. Ohne Zweifel steht P. trioieum dem P. nigrum sehr nahe undwurde vor Roxburgh mit demselben verwechselt. Bei der jetzigenKenntniss dieser beiden Arten möchte es schwierig sein, scharfe undleicht fassliche Unterscheidungs-Kennzeichen fest zu stellen. Die Blät-ter von P. trioieum sind nicht so lederartig, auf der Unterseite nichtweisslich, sondern seegrün; die oberen Nerven entspringen entferntervon der Basis. Auch die Gestalt der Blätter bietet einige Differenzendar; im Ganzen sind die oberen schmäler, mehr lanzettförmig, und die
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                     53 unteren nicht so breit. Die ßracteen sind kürzer und die Ränder mitder Blüthenaxe fast ganz verwachsen, so dass diese nicht, wie beiP. nigrum, an den Seiten der Ovarien aufstehen, wodurch die ßlü-thengrube mehr dreilappig als vierlappig wird. Da mir von P. nigrumbis jetzt blos hermaphroditische Exemplare zu Gesichte gekommensind, konnte ich nur mit den hermaphroditischen Exemplaren desP. trioicum diese Species vergleichen. Die männliche Pflanzevon P. trioicum, welche Roxburgh beschrieb, und die hier nacheinem Original-Exemplare abgebildet ist, weicht hinsichtlich der Blät-ter bedeutend von der hermaphroditischen Pflanze ab, so dass es ge-wiss einer näheren Untersuchung im Vaterlande dieser Pflanzen selbstbedarf, ob beide Sträucher zu einer Art gehören. Dasselbe gilt vonder weiblichen Pflanze, die Roxburgh als zu P. trioicum gehörigbeschrieben hat, die mir aber nach authentischen Exemplaren nichtbekannt ist. Es ist allgemein bekannt, dass diese beiden Arten zur Gewinnungdes schwarzen Pfeffers benutzt werden. Vorzugsweise scheint jedochP. nigrum zu dem Ende, zumal auf Java, Sumatra, den Molukken undin Brasilien angebaut zu werden. Nach Roxburgh's Zeugnissescheint in Bengalen dahingegen P. trioicum häufig cultivirt zu wer-den, und auch aus

Mauritius sähe ich cultivirte Exemplare die-ser Art. 4. Piper Linkii Syst. p. 317. Scandens; folia coriacea, epun-ctata, utrinque glabra, supra lineata, elliptica vel elliptico-ovata, inae-quilatera, acuminata, acumine obtusiusculo, basi subaequali acuta, raroobtusiuscula, quintupli-septuplinervia, nervis 3 mediis ad apicem du-ctis, stirpis masc. paullo angustiora; amenta feminea folio parum bre-viora; bracteae oblongac utrinque rhachisque glaberrimae; ovariumoblongum; stigmata 4-3 lanceolata crassa recurva basi quasi instylum
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 54 brevissimum coalita ; baccae oblongae vel subobovatae ima basi con-tractae, apice leviter apiculatae. Crescit in insula Java (Schmidt!). P. arborescenti et P. acri cognatum, sed ab utroque non solumfoliis sed maxime organis genitalibus et alveolorum glabritie diversum. Tab. LIII. Ein weiblicher fruchttragender und ein männlicher blühenderZweig, in n. Gr., nach Exemplaren im Königl. Herbarium zu Berlin. 5. Piper arborescens Roxburgh. — Syst. p. 320. Caulis frutico-susscandens; folia iuniora membranacea, adulta crasso-coriacea, supranitida, subtus glaucescentia in nervulis puberula, elliptica vel ovato-elliptica, suboblique breviter acuminata, basi inacquali subrotundata,quintupli- vel subseptuplinervia; pedunculi petiolos circiter aequantes;amenta masc. brevia leviter curvata; bracteae orbiculares brevissimepedicellatae, diandrae; feminea filiformia pendula tandem longissima;bracteae lineari-oblongae sessiles; stigmata 3-4; baccae oblongae. Crescit ubique in sylvis ins. Moluccanarum (Rumphius, Roxb.),in Java (Blume!, Schmidt!), in m. Nilgherries (Perrottet!), in Penang(Wallich!). Frutex altissime scandens; ramuli striati, tenerrime puberali.Peti oli glabri antice canaliculati, versus basin stipulis angustiamembranaceis aucti, inferiore 3 cent, longi, superiores duplo brevio-res. Pedunculi feminei l'/2-2 cent, longi; amenta

matura25-30cent.longa, flexuosa, piuma columbina paullo crassiora. Floresremotiusculi. Bracteae subtus hirtae. Baccae rubescentes. Se-men subglobosum, utrinque breviter mucronatum, testa atro-fusca,nitidula, enervis. Pedunculi masc. \-\% cent, longi glabri;a menta l'/2-3 cent, longa. Tab. LIV. Ein männlicher Zweig- nach einem von Perrottet im Nilgherries-Gebirge gesammelten Exemplare im Herbarium des Hrn. De Lessert. Ein weib-
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Illustrationes Piperacearum Illustrat?ones Piperacearum.                                    55 licher fruchttragender Zweig- nach einem javanischen Exemplare im Königl. Her-barium zu Leyden, n. Gr. 6.  Piper muricatum Blume. — Syst. p. 326. Caulis fruticulosuserectus; ramuli et petioli hirti; folia subtus hirta vel subtomentoso-pu-bescentia, membranacea subtilissime pellucido-punctata, inferiora sub-ovata acuta basi acquali subcordata, superiora oblonga acuta acumina-taque, inaequilatera, basi attenuata inacquali leviter excisa, illa undeno-nervia, haec quintupli-septuplinervia; amenta hermaphrodita breviterpedunculata erecta; bracteae peltatim sessiles vel brevissime pedicella-tae aurantiacae subpuberulae; stigmata 3-5. Crescit in Javae regionibus montanis; copiose in monte Salak(Blume!). Frutex tri-quadripedalis. Stipulae oppositif'olia e convolu-tae tenuissime acuminatae, 3 cent, longae, ochraceo-tomentosae, citodeciduae. Flores hermaphroditi. Bracteae peltatae, basi subde-currentes, extus pubescentes vel subglabrae. Stamina 2 lateralia,fila menta crassa carnosa, basi ovario adnata, dein basi baccae con-tractae adhaerentia. Anther a e ovatae. Baccae sessiles, rariusbasi constrictae, ovato-oblongae, aurantiacae. Semen subglobosum;testa nervulis 10-12 striata. Tab. LV. Ein blühender Zweig in n. Gr.; a. ein Theil des Kolbens vorder Blüthe, vergr.; b. Stamen; e.

Pislillum ; vergr. i\ach Exemplaren imKönig]. Herbarium zu Leyden. 7.  Piper arqyrophyllum Syst. p.330. Glabrum; folia (superiora)membranacea subepunetulata, subtus dense albo-maculosa, supra laeteviridia opaca, oblique elliplico-lanceolata lanceolataque attenuato-acuminata, basi subaequali acute vel euneatim attenuata, septupli-summa quintupli -nervia, nervi laterales ad apicem haud perdueti;amenta ieminea pedunculata; pedunculus petiolo brevior; bracteae
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miqiél, 56 oblongae supra glabrae, subtus hirtellae et subciliatae; ovarium ellipti-cum glabrum; stigmata 3-4, e basi lata lanceolata revoluto-recurvatapubescentia: baccae ovatae stigmatibus pro parte persistentibus brevi-rostellatae, siccae aterrimae; semen conforme; testa atro-fusca nitidarugosa. Crescit in India orientali (Wallich!). Folia subtus maculis punctuliformibus argenteo-subnitidulis con-spersa, unde superficies nitidulo - albicans. Stipula oppositi foliaconvoluta, leviter curvata, dense hirtella, 4 mm. longa. Amentumfern in. 8 cent, longum. Tab. LVI. Ein weiblicher Zweig in n. Gr., mit reifen Beeren; a. einTheil des Blülhenkolbens ; 6. Pistillum ; e. Beere; d. Längsschnitt; vergr.;e. oberer Theil desselben, stark vergr.; X Embryosack, auf dem körnigen Albu-men ruhend. 8. Piper Lonchites Roem. et Schult. — Syst. p. 330. Ramulipetioli foliaque adulta utrinque glabra; petioli iuniores antice, foliasupra ad basin puberula; haec coriacea subtilissime pellucido-punctu-lata, ramea elliptica, ramulina lanceolato-elliptica, angustato-acumi-nata, basi inaequali rolundata, septupli-raro-quintuplinervia; amentafeminea longe pedunculata cylindrico - teretia pedunculos circiteraequantia; bracteae coriaceae subrotundatae extus glabrae, apice ele-vato subconehaeformes subtus pilosae; ovarium ovatum; stigmata,3 lanceolata crassa patulo-

recurvata. Crescit in insula Penang (Wallich!). Frutex dichotome ramosissimus nodosus. Amenta in nostris feminea. Stipulae oppositifoliae, iuniores lanceolatae carinatae marginibus hirtae curvatae 1 % cent, longae, vetustae glabrae subulato- convolutae. Tab. LVII. Ein blühender Zweig nach Wallich'schen Exemplaren meinerSammlung, in n. Gr.
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    57 9. Piper arcuatum Blume. — Syst. p. 332. Caulis fruticosusscandens; folia coriacea epunctata ovato-oblonga lanceolataque sub-aequalia tripli-quintuplinervia glabra, iuniora subtus, petioli aliquandopuberuli, stirpis femineae plerumque paullo angustiora; pedunculi pe-tiolum subaequantes; amenta cylindrica arcuata, masculina tenuiora;bracteae subtus tomentosae; stigmata 4-5. Cr esc it in sylvis altioribus montium Gedé, Salak insulae Java(Blume!), in India orient. (Perrottet!), in China (Calléry!). Species late per Asiam et insulas Sundaicas dispersa; formaeVariae pro varia locorum natalium indole, nee tarnen, ut videtur,constantes. Forma an gusti folia. Syst. p. 333. Folia lanceolata subobli-qua quintuplinervia, rigidiora. Crescit in declivibus inter montes Burangrang et Tankuraminsulae Java (Blume!). Tab. LVIII. Ein weiblicher Zweig- in n. Gr., nach Exemplaren im Königl.Herbarium zu Leyden. XII. MULDERA Syst. p. 340. Flores dioici amentacei quasi nudi: e cyatho carnoso gibbosoprimum clauso, dein transverse fisso et subgaleaeformi bilobo (e bra-cteis connatis orto) erumpentes. Masc. Stamina 5-10 uni- vel bi-serialia, fila menta brevia crassa, a nth er a e biloculares, loculis con-nective crasso separatis, rima extrorsum dehiscentibus. Pili setifor-mes filamentis intermixti. Fern. Ovarium

subglobosum uniloculare,ovulum unicum basilare orthotropum. Stigmata 3-4 linearia pu-berula. B acca e subglobosae cyatho carnoso suffultae. Semen sub-globosum, umbilico ampio. Albumen radiatum, ambitu corneum,centro farinosum. Embryo in apice albuminis antitropus sacculoturbinato inclusus. — Conf. Tab. LIX et LX. analyses. 8



Illustrationes Piperacearum VctXX/ S'olii Tct?. im f M torf? irait'é?zJ: 4fve^ ct/r<ruce /



Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 58 1. Mulder a baccata Syst. p. 341. folia oblique ovato- vel ovali-oblonga lanceolataque acuminata, basi inaequali attenuata, quintupli-septuplinervia costataque; amenta filiformia pendula; stamina 5;stigmata 3-4. Crescit in montosis Provinciarum occidentalium insulae Java(Blume!). Frutex. Truncus basi digitum crassus, scandens, laevis cine-reus. Folia in eodem frutice diversa. Petioli inferiores 2'/2-3,sup. 1-1 % cent, longi, antice canaliculati, semiteretes, glabri. Foliaovato-oblonga, ovali-oblonga, lanceolata, inaequalia, coriacea, inferiora18-19 cent, longa, 6'/2-10 lata, superiora 16 longa, 5'/2 lata. Amenta7-16 cent, longa, pedunculo 3 cent, longo. Gibber floris marisbasi constrictus, apice rotundatus, dein transverse superne fissus ; ex aper-tura multi pili albi emergunt, quibus stamina brevia intermixta suntcirciter 5; fila menta utrinque incrassata; anther ae erectae oblon-gae, connectivum inferne crassius. Flores fem. aliquid remotiores;gibber subglobosus basi constrictus. Ovarium subglobosum, iuve-nile totum reconditum, dein gibbere annulatim incrassato sustentum.B acca e pisi magnitudinis, gibbere cupuliformi-incrassato innixae,globosae, carnosae, rubrae. Semen rubro -fuscum, depresso-globo-sum, testa laevis ad basin nervuloso - striata. Tab. LIX. Ein weiblicher Zweig mit reifen Beeren, n. Gr., nach Exem-plaren des

Königl. Herbariums zu Leyden; a. und b. männlicher und weiblicherKolben, n. Gr.; e. ein Theil des männlichen Kolbens, vergr.; d. einzelne Blumegeöffnet j e. ein Theil des weihlichen Kolbens; f. unreife Beere j vergr. 2. Muldera recurva Syst. p. 342. Folia subrotundo - ovata, elli-ptico-oblonga suboblique lanceolataque, basi inaequalia, tripli-septu-plinervia coriacea glabra subtus albida; petiolus pedunculum subae-quans; stamina 10 biserialia; stigmata 3-4.
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                                    59 Cr e seit in sylvis humidis montium Javae insulae (Blume!). Frutex scandens. Truncus brachium baud raro crassus, cine-reus, laevis. Rami ramulique divaricati. Petioli inf. r/2-2'/2cent., sup. 5-8 mm. longi curvati semiteretes antice canaliculati gla-bri. Folia coriacea, subtilissime pellucido-punctata, interiora9-12 cent, longa, 3J4-5J4 lata, superiora angustiora 6-8 cent.longa,2-3 lata. Pedunculi 1-21/, cent, longi subcompressi. Amentamasc. 5 cent, longa, calamum scriptorium crassa, sursum attenuata.Gib ber es remotiusculi, clausi, dein bilabiatim fissi, ore subsinuato.Stamina 10 alternatine biserialia, pili multi breves intermixti. Fem.iy2-4 cent, longi. Baccae amento carnoso incrassato insertae, sub-globosae, pisi magnitudinis, carnosae, rubrae. Tab. LX. Ein männlicher blühender Zweig-, in n. Gr., nach Exemplarendes König], Herbariums zu Leyden; a. männlicher Kolben, b. Theil desselben,vergr.; e. Theil des weiblichen Kolbens, vergr.; d. Längsschnitt der unreifenBeere, e. Semen, /. Saccus embryonalis, g-, Durchschnitt mit dem Embryo,vergr.; (zum Theil nach Blume's Analysen). XIII. COCCOBRYON Klotzsch mss. — Syst. p.343. Flores hermaphroditi densius amentaeei. Bracteae pedicella-tae peltatae, pelta orbiculari membranaceo-coriacea glabra. Stami-na 3, duo lateralia, unum

superius, rarius tantum duo lateralia, fila-menta brevia subulata, antherae ovatae, basi subcordatae, bilocula-res,loculis rima laterali hiantibus. Ovarium ovatum,ovulum unicumbasilare. Stylus brevis persistens. Stigmata duo lanceolata cras-siuscula supra puberula,recurvato-patula. Bacca globosa pulposa,gla-bra, stylo coronata. Semen conforme. — Conf. Tab.LVI. analysin. 1. Coccobryon caperne Klotzsch mss. — Miq. I. e.Crescit in Promontorio bonae spei et ad Portum Natal (Thunb.!,Méron!, Mundt et Mairi Dr?ge!).
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Illustrationes Piperacearum 60 F. A. W. Miqvéi, Frutex scandens, ramosus nodosus; rami teretes striati glabri,ramuli herbacei. Petioli glabri antice canaliculati et stipulismembranaceis adnatis caducis vel delitescenti-cicatrisatis instructi,l-2'/2 cent, longi. Folia adulta subcoriacea, iuniora tenuiter mem-branacea pellucido-punctata, supra atro-viridia glabra, subtus glauco-fusca, in nervis venulisque reticulatis ochraceis sparse hirtella, ovatavel rarius elliptico - ovata subaequilatera, basi aequali rotundata velrarius brevissime cordata, apice breviter acuminata, acumine obtusiu-sculo, 7-10'/2 cent, longa, 3-7 lata, 5-7-nervia. Stipula opposi-tifolia decidua membranacea lanceolata, glabra, convoluta, 1-1 ^ cent,longa. Amenta folio terminali rami uninodis opposita (hinc ramulopro petiolo sumto e medio petiolo quasi enata), p?dunculis glabriu-sculis 2-2'/2 cent, longis sustenta, cylindrica obtusa vel brevi-mucro-nata, florentia 2-2'/2, baccifera 4-5 cent, longa. Bracteae praeterimam pedicelli basin hirtellam glabrae. Stamina 3 vel et 2, lateralia,tertium supra ovarium locatum (anne quidem huic fiori proprium?).Antherarum loculi connectivo crasso direniti. Tab. LXI. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach Exemplaren im Herbariumdes Hrn. De Lessert; a. ßractee von oben und von unten; 6. Stamen; e. Pi-stillum; d. Diagramma floris; vergr. XIV. CALMANIRA Syst. 1. e. p. 344. Flores

hermaphroditi dense amentacei. Bracteae mernbra-naceae spathulato-conchaefonnes basi fere pedicellatim constrictaehinc fere oblique peltatae, parte superiore glabrae, inferiore convexalonge hirtellae, persistentes. Stamina 5 (an et 4?) erecta, ovarioregulariter circumposita, filamenta praefloratione subplicata, subu-lata, biarticulata, basi dilatata subconnata, antherae oblongo-ovataebiloculares. Ovarium sessile depresso - ovatum pentagono-sulca-tum, sulcis filarnentis oppositis, in stylum pentagonum attenuatum;
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Illustrationes Piperacearum Illustraliones Piperacearum.                                    61 stigmata 3 crasso oblonga acuta puberulo revoluta. Baccae obo-vatae fere exsuccae, stylo persistente rostratae. Semen obovatum,albumen farinosum candidissimum. — Conf. Tab. LXII. analysin. 1. Callianira melastomoides 1. e. p. 345. Crescit in sylvis umbrosis prope Xalapam Mexici (Humb.,Schaede!, Galeotti!). Frutex dichotome ramosus; rami teretes striati, iuniores ra-ni uli que pilis articulatis ochraceis villoso-hirti. Folia molliusculemembranacea, pellucido-punctata, supra atro-viridia, subtus glauce-scentia, in nervis dense et longiuscule, in venulis sparsius hirtello - vil-losa inque parenchymate ad lentem punctata, ovato - elliptica, plerum-que oblongo-elliptica, superiora lanceolato-elliptica, inaequilatera,apice angustato-acuminata, maiora 20J4 cent, longa, 8 lata, alia 17longa, 6 lata, summa 13 longa, 4 lata, septemnervia, nervis 3 mediisad apicem ductis. Petioli teretes antice profunde canaliculati 1-1/4cent, longi villosi. Stipula e oppositifoliae deciduae lanceolato-linea-res acuminatae, naviculares, dorso hirsutae, versus basin ciliatae, 1/4-2cent, longae. Pedunculi hirti subangulosi tenues 2-4% cent. longi.Amenta iuniora 2 cent, longa, % crassa, adulta 3'/2 longa, 1 crassa,densiflora, genitalibus exsertis echinata. Rhachis crassa glabra.Bracteae antice concaviusculae glabrae, postice

convexiusculae, in-ferne hirtae. Antherarum loculi connectivo crasso e filamentocontinuato separatae; fila menta supra '/a alt. biarticulata. Stig-mata iuventute erecto - conniventia, matura recurvata. Stylus tereti-pentagonus, hic illic tenerrime puberulus. Baccae obovatae fere sic-cae, stylo stigmatibusque pro parte persistentibufc rostratae, in syncar-pium hispidum coniunctae. Tab. LXII. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem von Hrn. Kickxmitgetheillen Exemplare meiner Sammlung; a. Bractee von hinten, zur besseren
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Illustrationes Piperacearum 6'2                                              F. A. W. Miqtjél, Anschauung' flach gedrückt; b. Blume; e. Stamen; d. geöffnete Anthere ;e. Stylus und Narben ; /. jugendliche Narben ; g-. Diagramma; vergr. XV. ENCKEA Kunth. — Syst. p. 346. Flores hermaphroditi, dense vel remote amentacei. Bracteaecuculiato-inflexae conchaeformes. Stamina 5-6, raro 7, ovariocircumposita, filamenta teretia persistentia, antherae reniformesbiloculares erectae, deciduae. Ovarium sessile ovale vel oblongo-eylindricum, aliquando apice fere in stylum attenuatum, stigmata 3,raro 5 crassiuscula. B acca e confertae vel remotae, distinctae, sessi-les, ovato-globosae vel ellipticae, stigmatibus haud raro coronatae,basi filamentis persistentibus difformibus stipatae; peri-earpium crassiusculum. Semen conforme, sulcato-tri-pentago-num (in unica specie depresso-globosum), testa tenuis, albumenalbum duro-farinosum, embryo sacculo plerumque clavaeformi in-clusus. — Conf. Tab. LXIII, LXIV, LXV. analyses. 1. Enckea Lessertiana 1. e. p. 348. Ramuli petioli foliaqueutrinque glabra, haec subcoriacea, subtilissime pellucido-punctata,supra nitida, parum inaequilatera, inferiora ovata basi rotundata apiceacuminata, subseptemnervia, superiora elliptico-lanceolata lanceolata-que basi subaequali acuta, apice oblique acuminata, quinquenervia;amenta filiformia recta folium circiter

aequantia remotiflora; bracteaemembranaceae patulae spathulatae apice rotundato subconchaeformesciliolatae; ovarium ovato-cylindricum; stigmata 3-4brevia recurvata. Crescit ad flumen Amazonum (Pöppig!)- Enckeae laevigatae proxima, foliorum et bractearum forma,harumque magis remoto infra ovarium situ satis, ni fallor, diversa. —Ovarium apice fere in stylum contractum. Stamina 4, filamentabrevia persistentia, a nth er a e subreniformes. Baccae ellipticaeutrinque constrictae.
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Illustrationes Piperacearum 63 Illustrat?ones Piper acearuni. Erklärung der Abbildung-. Tab. LX1II. A. Enckea Lessertiana, in n. Gr., nach einem Exemplareim Herbarium des Hrn. De Lessert. B. Blüthentheile der E. laevigata; a. Theil des Blüthenkolbens; b. Blumevon unten; e. unreife Frucht 5 d. Querschnitt; e. Durchschnitt der Anthere;/. Längsschnitt der unreifen Beere; g. Durchschnitt der reifen Beere j X X Al-bumen; X Embryosack; vergr. ; h. derselbe, stark vergrössert. 2. Enckea heptandra 1. e. p. 350. Ramuli petioli ioliaqueutrinque glabra, haec subcoriacea subtilissime pellucido-punctata,supra nitida, subaequilalera, oblonga, basi lato-rotundata, apice subitolongiuscule acuminata, 5-7-nervia; amenta florentia breviter pedun-culata subconfertiflora ; bracteae spathulatae apice rotundatae subcon-chaefbrmes; stamina 7 (an semper?) dissimilia; filamenta crassa per-sistentia; baccae immaturae remotiusculae ellipticae. Crescit in Peru viae Andium nemoribus (Ruiz!). E'rutex. Rami ramulique teretes glabri striato-sulcati. Foliainteriora et adulta latiora, superiora et iuniora angustiora, acuminata,acumine lineari-lanceolato, 15-25 cent, longa, 5-10/2 lata. Stipulaoppositil'olia subulata convoluta aliquot mm. longa. Pedunculiglabri 1 cent, circiter longi. Amenta 5-6 cent, longa, rhachi suc-cosa. Bracteae membranaceae glabrae spathulatae, apice obtusoconcavo-

conchaeformes, marginibus pallidae, saepius plane deficien-tes. Stamina 7, ovario regulariter circumpositae, dissimilia, fila-menta crassa sursum incrassata, antherae sordide luteae, bilocula-res locülis oblongo-tumidis connectivo crasso adnatis. Staminapleraque abnortnalia, filamenta dilatata complanata, anthera-rum loculis confluentibus vel uno deficiente bractearum fere formamindiientibus. Ovarium oblongum. Stigmata 4 brevia. Amentabaccifera 8-10 cent, longa recta stricta, rhachi angulosa. Baccae
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Illustrationes Piperacearum 64                                             F. A. W. Miquél, remotiusculae patulae oblongo-ellipticae, filamentorum rudimentiscapitellatis stipatae. Erklärung der Abbildung nach einemRuizischenExemplare imKönigl.Herbarium zu Berlin. Tab. LX1V. Ein blühender Zweig in n. Gr.; a. Fruchtkolben, n. Gr.;aa. Blume; b. normale, e. abnormale Stamina; d. Narben; e. Diagramma,vergr. Merkwürdig ist die eigenthümliche Bildung der Staubfäden, dieich fast für eine monströse halten möchte, wenn sie nicht in allenBlumen des untersuchten Kolbens gefunden würde. Offenbar siehtman hier einen Üebergang vom normalen Bau zur Blattform derBracteen auf eine ähnliche Weise, wie dieses bei gefüllten Blumenstattfindet, wenn die Staubfäden in Blumenblätter verändert werden.Gewöhnlich fand ich den Staubfaden, der die Stelle der Bractee ein-nahm, (die fast überall fehlte), am breitesten (Fig. e.). Bedenkt manhierbei, dass die Bractee bei den Blumen der Pipereae sehr oft fast ineinem Kreise mit den Staubfäden steht, so ergäbe sich daraus einewichtige Frage über die genetische Bedeutung der Bractee in dieserFamilie; sie wäre nicht ein derHauptaxe angehöriges Blatt, aus dessenAchsel sich die Blume entwickelt, sondern ein Theil der Blume selbst,und sogar ein Theil des andröcischen Cyclus. Ueberhaupt bietet dieEntwickelung der Staubfäden in dieser Familie noch

manche näherzu untersuchende Eigentümlichkeiten dar. Gewöhnlich ist die Aus-bildung in der Hinsicht ungleichförmig, dass die zu derselben Blumegehörenden Staubfäden sich nicht gleichzeitig entwickeln, sondern zuverschiedenen Zeitpuncten, jedoch nach bestimmten Gesetzen. Beiden Peperomien ist nicht selten die eine Anthere früher reif als dieandere. Bei Artanthe, wo nicht selten die Blumen in demselbenKolben gleichzeitig zur Ausbildung kommen, entwickeln sich erst dieunter dem Ovarium stehenden Staubfäden, und später die oberhalb
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Ptperacearum.                                    65 demselben, wodurch der ganze Kolben ein eigentümliches Ansehenbekömmt (vergi, die Abbildungen). Höchst eigenthümlich sind auchdie Veränderungen, welche die nicht selten bleibenden Filamenteerleiden, zumal in Enckea und Ottonili. Gewöhnlich lallt zwar dieAnthere zuerst ganz, oder blos die Fächer ab, bei anderen scheint diesder Fall nicht zu sein, um die Antherenflächen mit der keulenförmigverdickten Spitze des Filaments zu verschmelzen. 2. Enckea Sieberi 1. e. p. 358. Ramuli foliaque glabra, haecmembranacea, pellucido-punctata, supra atro-viridia nitida, subtusfuscescenti-pallida, oblique ovata ellipticave, acuminata acumine acutomucronato, basi inaequali rotundata vel acutiuscula, subseptemnervia;amenta patenti-pendula, matura folium fere aequantia; bracteae (ma-turae) conchaeforines rotundatae glabrae; stigmata 3-4 brevia obtusapatula. Crescit in ins. Trinitatis (Sieber!), in ins. St. Crucis (Herb.reg. BeroL). Stipula oppositifolia convoluta curvata glabra, % cent, longa.Pedunculi \%-2 cent, longi. Amenta matura 9-10 cent, longa.Bracteae conchaeforines, rotundatae, in maturo amento glabrae.Ovarium oblongum, apice paullo contractum, stigmata 3-4 patulapuberula albida brevia. Stamina 4-6; filamenta brevia persi-stentia et dein apice incrassata; autherae reniformes flavae,

loculisoblongis. B ace a e ovatae, obsolete tetragono-sulcatae, atrofuscae,glabrae, stigmatibus persistentibus obtusatis erectis coronato -qua-dridentatae, 2 mm. vix longae. Semen obovatum utrinque trunca-tum sulcato -tetragonum fuscum. Tab. LXV. Ein Zweig mit fast reifen Früchten, n. Gr., nachSieberschenExemplaren, im Herbarium des Hrn. DeLessert; a. unreife Beere j b. Stigmate;e. Stamen; d. Samen, von hinten, e. von vorne; /.Diagramma; vergr. 9



Illustrationes Piperacearum mzm miJityp?/ C?A f<"ne{/ -^v/v a 'u/v^ tyrt aSßPerJS^a^j^ \ Z?$Mséd:/U6//c.drfr^xsft^tf:s'u?iJc?/y/



Illustrationes Piperacearum 66                                             F. A. W. Miqiiél, 4. Enckea Lindenii 1. e. p. 368. Rami ramulique tenuissimehirtelli; folia elliptico-lanceolata, basi dimidiato-sagittato-cordata,longiuscule acuminata acumine obtuso mucronulato, quadrinervia(trinervia cum nervulo accessoriae in lobo baseos) membranaceasparse pellucido-punctulata, supra glabra, subtus in nervis petioloquesubtiliter hirtella; amenta tenuissime filiformia folium subaequantialonge pedunculata; bracteae subrotundae cuculiato -concavae subtilis-sime hirtellae; stigmata 4 abbreviata obtusa. Crescit in sylvis densis ad Reapa, Rabaseo regni Mexicani(Linden!). Frutex 25-30 pedes altus. Folia 7-10 cent, longa, 2'/2-fere 31/,in medio lata. Stipula oppositifolia convoluta glabra fusca curvata% cent. longa. Pedunculi medio foliolo bracteaeformi instructi, ar-ticulati, hinc rectius ex apice ramuli uninodis orti. Tab. LXVI. Ein blühender Zweig, in n. Gr., nach einem Exemplare imHerbarium des Hrn. De Lessert. XVI. PELTOBRYON Klotsch mss. — Syst. p.369. Flores hermaphroditi dense amentaeei. Bracteae serius deci-duae, pedicellatae, membranaceae vel submembranaceae, apice con-chaeformi-peltatae, vertice triangulari vel semiorbiculari. Stamina4 ovario circumposita, aut 2, fila menta teretia persistentia, anthe-rae reniformes vel reniformi-ovatae, biloculares, articulatim deeiduae.Ovarium ovatum vel

subglobosum in stylum longum attenuatum;stigmata 2-4, plerumque 3, recurvata puberula. Baccae pulposaeovatae, lateribus compressae, immaturae stylo rostratae, maturae apicecicatrisatae. Semen ovatum subtriangulare. — Conf. Tab. LXVILanalysin.
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Illustrationes Piperacearum Illustrat?ones Piperacearum.                                    67 1. Peltobt^yon attenuatimi Klotzsch mss. — Syst. p. 371. Ramuliresinoso-glandulosi; petioli adulti foliaque (praeter nascentium ner-vum medium inferne) glabra, haec membranacea, pellucido-punctata,subtus glandulose fusco-punctata, elliptico-oblonga, breviter acumi-nata, versus basin attenuata, basi subaequali acuta vel acutato-con-tracta, costis utrinque per totani longitudinem circiter 8 patulo-adscendentibus; amenta patula folio quinquies vel octies breviora;bracteae subpeltatae hirtae ciliataeque; stigmata 3-4. Crescit in Venezuela (E. Otto!), in Peruvia (Meyen!), in Bra-silia (Mart. Hb. Bras.!). Frutex 8-10-pedalis. Folia 11-18 J/, cent, longa, 5-8'/2 lata.Petioli antice canaliculati, glabri, iuniores tenerrime puberuli 1-1%cent, longi. Stipula oppositifolia decidua, oblongo-lanceolata,cannato-convoluta, membranacea, glabra, 1 cent, longa. Pedunculiglabri parce glandulosi 1-1 % cent, longi. Amenta 2-3 cent, longa.Bracteae post florescentiam sensim evanescentes, pedicellatae, apicecoriaceo -membranaceae, concavo -conchaeformes, vertice fere semi-orbiculari subpeltatae, et praeter aream exiguam hirtae. Staminaquot? — B acca e subglobosae rostratae (immaturae). Tab. LXVII. Ein blühender Zweig-, in n. Gr., nach einem Exemplaremeiner Sammlung; a. Bractee; 6. Blume; e. ein Stigma j m. und

st.vergr. Ohne Zweifel steht diese Gattung der Artanthe sehr nahe, undmöchten die bis jetzt bekannten Charaktere kaum hinreichend erschei-nen, um beide Gattungen scharf zu trennen. Der Habitus jedoch undzumal die Gestalt der Blätter und Kolben sind so charakteristisch, dassdadurch der stark entwickelte Stylus, die Form der Beere u. s. vv. hin-reichende Momente zur Trennung darzubieten scheinen.
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Illustrationes Piperacearum 68                                             F. A. W. Miquél, XVII. SPHAEROSTACHYS Syst. p. 375. Amenta globosa densiflora hermaphrodita. Bracteae coria-ceae persistentes subspathulatae subconchaeformes, vertice subpeltatae,adultae glabrae. Stamina 3 an 4? ovario circumposita, filamentafiliformia persistentia, apice incrassata. Ovarium obovatum; sty-lus brevis, stigmata duo subulata longa recurvato-reflexa articulatitndecidua. B acca e pulposae stylo diutius coronatae. Semen obova-tum compresso-trianguläre, testa laevi, albumine farinoso. — Conf.Tab. LXVIII. analysin. 1. Sphaerostachys Humboldtii 1. e. p. 376. Crescit in declivitate Andium Regni Quitensis (Humb.!). Frutex biorgyalis. Rami teretes cinerei glabri, ramuli appressepubescentes. Folia brevissime petiolata, lobis basilaribus amplexi-caulia, membranacea, supra saturate viridia, subtus pallida, et in nervomedio et costis pilis densis appressis hirtella, oblique oblongo- lanceo-lata, inaequilatera, apice longe acuminata, acumine lineari obtuso,basi contracta ibique auriculatim inaequaliter cordata, 10-11 cent,longa, 2l/2-3'/2 lata, petiolis appresse hirtellis 1-2 mm. longis.E nervo medio utrinque infra % alt. costae circiter quatuor adscen-dentes, quarum summa ad apicem ducta. Stipula oppositifolialineari-lanceolata acuminata, convoluto-carinata, postice hirtella, fere2 cent, longa. P ed un cu li tenues 1

cent, circiter longi appressehirti. A menta globosa 6 mm. in diam. Bracteae inferne linearesplaniusculae, superne dilatatae spathulatae, antice subconchaeformesvertice incrassato truncato, ibique subpeltatae, glabriusculae. Bac-ca e immaturae obovato-trigonae, inferne compressae, apice stylo(demura deciduo) rostellatae. Pericarpium superne crassius glan-dulosum. Semen fere maturum compresso-trianguläre faciebus
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum.                              69 inaequalibus, inferiore convexiuscula, laeve, nitidulum castaneo-fuscum. Erklärung- der Abbildung nach einem Humboldt'schen Exemplare imWilld. Herbarium. Tab. LXVIII. Ein Zweig in nat. Gr.; a. Bractee von hinten, 6. vonvorne, e. von der Seite, d. von oben mit der Beere; e. Pistillum; f. Filament;g. unreife, h. reife Beere von vorne und hinten; i. Samen von vorne und vonhinten, k. von oben ; vergr. XVIII. ARTANTHE Syst. p. 377. Flores hermaphroditi, amentacei, densissime annulatim vel spi-raliter dispositi. Bracteae coriaceae pedicellatae persistentes, apiceinflexo-peltatae vel inflexo-cucullatae, subconchaeformes aut peltatae,plerumque ciliatae vel hirtae, raro glabrae. Stamina 2-5, pier uni-que 3-4, ovario circumposita, aliquando circum eius marginem supe-riorem. Fi lamenta plerumque persistentia. A nth er a e termina-les, subglobosae, biloculares loculis inferne magis discretis, didymo-reniformes. Ovarium sessile, oblongo-angulosum; ovulum basilareerectum. Stigmata in apice ovarii sessilia (rarissime eius apici sty-liformi inserta), 3, 4, 5, vix unquam 2, vel 6 varia, brevia subulatavel filiformia, decidua vel pro parte persistentia. Baccae fere siccae,sessiles, densissimae, obovato-quadratae, parallelopipedeae, vel obo-vato-trigonae. Pericarpium lateribus compressis tenue, verticetumidulum. Semen

conforme, cuneato- vel obovato-tri-tetragonumapice plerumque truncatum, basi emarginatum, testa dura corneo-,crustacea vel coriacea, laevis vel scrobiculata, albumen farinosum,embryo exilissimus. — Conf. analyses Tabularum. Generis Sectioned. Sectio I. Pfhandi. Folia longe petiolata aequilatera, ovato-vel rotundato-cordata, multinervia, ampia. Petioli fere semper alati.
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Illustrationes Piperacearum 70                                             F. A. W. Miqdél, Sectio II. Macrostachys. Folia brevius petiolata, inaequi-latera, ovata vel oblonga, basi valde inaequaliter cordata, multiplinervi-costata. Petioli coriaceo-alati. Amenta saepe longissima. Sectio III. Churumayu. Folia rotundato- vel ovato-oblon-ga, raro angustiora, saepe cordata, superiora basi inaequali rotundata;costata costis versus basin approximatis, hinc quaedam fere multipli-nervia; petioli nudi. Sectio IV. Radula. Folia pleriimque membranacea, ellipti-ca, ovata, oblonga, raro sublanceolata, inaequilatera, acuminata, basiinaequalia, supra pilis rigidis verruculisque (albidis) scabra, aspera,raro glabra, subtus pilosa, pilis in pagina superiore sensim deciduis,costata: costis usque ad %-% alt.ortis, adscendentibus, summa ad api-cem ducta. Amenta recta vel curvata. Bracteae peltatae vel cucul-iato-inflexae, vertice ciliatae. Baccae tetra- vel trigonae subcuneato-compressae. Sectio V. Leiophyllon. Folia fere aequilatera oblonga acu-minata, basi vix inaequalia, costata, supra nitentia glabra, subtus innervis molliter pilosa. Baccae (an in omnibus) hirtae. Sectio VI. Hemipodion. Folia oblonga vel lanceolata, basivalde inaequalia (uno baseos latere resecto) patulo-costata, costa su-prema haud ad apicem ducta. Bracteae peltatae ciliatae villosae. Sectio VII. Isophyllon. Folia oblonga vel lanceolata, fereaequilatera,

basi aequalia vel subaequalia, patulo-costata, costa summararo ad apicem ducta; glabra vel hirtella. Bracteae conchaeformesvel peltatae. Sectio Vili. Ottonioides. Folia lanceolata, basi aequalia,glabra, venuloso-costulata, costulis quibusdam e basi ortis alte adscen-dentibus, reliquis patulis. Bracteae cuculiato-inflexae.
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperacearum,                                    71 Sectio IX. Saliuncae. Folia membranacea, lanceolata, basileviter inaequalia, tenuiter multicostulata, puberula vel glabra.Amenta abbreviata. Bracteae inflexae vel conchaeformes, glabrae velglabriusculae. Fruticuli humiles. Sectio X. Hymenophyllon. Folia pellucido-membrana-cea, subtilissime puberula, ovato-oblonga vel elliptico-lanceolata, basileviter inacquali rotundata vel subcordata, 4-6-costulata, costulis ad-scendentibus. Petioli diutius alati. Amenta abbreviata. Bracteaebreves inter antheras magnas subabsconditae, inflexo-peltatae subtilis-sime ciliolatae. Baccae obovatae vix angulosae. Suffruticuli humiles. 1.  Artanthe (Nhandi) formosa 1. e. p. 386. Ramuli petioli folia-que subtus sericeo-pubescentia ; haec membranacea, obsoletissime pel-lucido-punctulata, supra glabra laevia subnitidula, ovata attenuatalongeque acuminata, basi aequali cordata, sub-15-plinervia, nervis5 superioribus supra basin solutis; petioli fere toti alati; amentum(valde iuvenile) brevissime pedunculatum rectum cylindricum; bra-cteae extus fuscescenti-hirtae. Crescit in America meridionali, an Peruvia (Matthews!).Tab. LXIX. Ein Zweig in n. Gr., nach einem Exemplare im Herbariumdes Hrn. De Lessert. 2.  Artanthe (Nhandi) tiliaefolia 1. e. p. 388. Ramuli foliaquefere ulrinque glabra, haec subcoriacea subtilissime pellucido-

punctata,longe petiolata, subrotundo-ovata acuminata, basi subaequali cordatalobis patulis, undenonervia costataque; petioli nudi pedunculummultoties superantes; amenta iuniora erectiuscula folio multo bre-viora; bracteae cuculiato-peltatae subtus villosae; stigmata 3 filiformi-elongata. Crescit in Mexico, in sylvis prope Misantla (Schiede!).
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Illustrationes Piperacearum 72 F. A. W. MiqüEl, Frutex. Folia supra glabra, subtus glabra vel in nervulis versusmargines ad lentetn fortiorem subtilissimis pilis conspersa, 16 % cent,longa, 12-14 lata. Petioli antice canaliculati nudi glabri 4-7 cent,longi. Stipula oppositifolia decidua lanceolata convoluta glabra1 cent, longa. Pedunculi 1 cent, longi glabri. Amenta 8-10cent, longa. Tab. LXX. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem Exemplare imKönigl. Herbarium zu Berlin; a. Pistillum ; 6. Stamen; vergr. 3.  Artanthe (Macrostachys) magnifica I.e. p.391. Ramuli striatipuberuli; folia oblique ovata, basi inaequaliter profunde cordata; apicerotundata, subdigitinervia costataque, coriacea, supra glabra, subtuspraesertim in nervis pubescentia, ferruginea; petioli semiteretes utrin-que membranaceo - alati, membrana involuta transverse plicata;amenta pedunculata, pedunculo petiolo breviore, longissima pendulafolium superantia; bracteae cuculiato-peltatae vertice tomentosae-,baccae quadratae lateribus compressae depressae, vertice planae, cica-trice stigmatica centrali. Crescit in Peruvia (Dombey!, Ruiz, Poeppig!). Species mira pulchritudine excellens. Folia maxima subtuscrasse reticulata. Pedunculus 5 cent, longus subglaber. Amen-tum fructiferum 60 cent, aequans. Stamina 2? Baccae quadrato-parallelopipedeae, a lateribus compressae, versus basin cuneatae, apiceplanae, glabrae, in

centro superficiei cicatrice maiuscula stigma tum(trium) notatae. Tab. LXXI. Ein Blatt und halbreifer Kolben, in n. Gr., nach einem vonDombey gesammelten Exemplare meiner Sammlung; o. ein Stück des Kolbens;b. eine Blume; e. eine Beere mit den Staubfäden und der Bractee; vergr. 4.  Artanthe (Macrostachys) richardiaefolia I.e. p.395. Ramuli,petioli foliaque supra glabra; haec coriaceo-membranacea obsoletissime
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Illustrationes Piperacearum Illustrationss Piperacearum.                                    73 pellucido-punctulata, ovato-elliptica breviter acuminata, basi valdeinaequaliter profunde cordata, subtus in venulis versus margines sub-tilissime puberula, costis utrinque usque ad % alt. 6-8; petioli feretoti stipulaceo-alati pedunculum multo superantes; bracteae subcon-chaeformes ciliolatae; stigmata 3 filiformi -simulata. Crescit in Bi'asilia meridionali (Sellow!). Tab. LXXII. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem Exemplare imKönigl. Herbarium zu Berlin; a. Tbeil des Kolbens; b. Beere mit zwei Staub-fäden und der Bractee ; e. Beere von der Seite und im perpendik. Durchschnitt;vergr. 5.  Artanthe (Macrostachys) tectoniaefolia 1. e. p. 396. Ramulipetioli foliaque subtus villoso - hirta ; haec subcoriacea subtilissime pel-lucido-punctulata, supra praesertim supra nervös hirtella, ovata, inae-quilatera acuminata, basi inacquali lato-rotundata multiplinervi-co-stata; amenta patentissima recta folio % breviora; bracteae apice cucul-iato-inflexae ciliolatae; baccae quadrato-subparallelopipedeae, densehirtejlae. Crescit in Brasilia, ad Serra de S. Rinaldo (Sellow!). Tab. LXXril Ein blühender Zweig in n. Gr., nach einem Exemplare imKönigl. Herbarium zu Berlin. 6.  Artanthe (Macrostachys) pothifolia 1. e. p. 399. Ramuli pe-tioli foliaque utrinque glabra; haec subcoriacea epunctulata opaca,subtus pallidiora,

oblique ovato-lanceolata angustato-acuminata, basivalde inaequalia et profunde cordata, lobo maiore quadrangulo-rotun-dato, minore abbreviato subsinuato, costis maioribus utrinque 6-8;amenta erecto -patentia folio %-% breviora; bracteae cuculiato-infle-xae, margine limbriolatae; baccae subquadrato-parallelopipedeae. Crescit in Brasilia meridionali (Gaudichaud!, Luschnath!). 10
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Illustrationes Piperacearum 74                                             F. A. W. Miqdél, Tab. LXXIV. Ein blühender Zweig, nach einem Exemplare im Herba-rium des Hrn. De Lessert, n. Gr. 7.   Artanthe (Churumayu) Pseudo-Chummayu I. e. p. 407. Ramuli petiolique glabri; folia breviter petiolata, subcoriacea, pelluci-do-punetulata, supra atroviridia parum nitidula, subtus fuscescenti-pallida inque nervis anastomosibusque puberula, ampia subrolundo-ovata parum inaequilatera, basi lato-rotundata inaequalia, apice subitoacuminata, costis utrinque 5-6; amenta peduneulata subereeta (pedun-culo petiolum parum superante) folio % breviora subrecta; bracteaepeltatae villoso-ciliatae; stigmata 3 brevia. Crescit in Peruvia subandina (Poeppig!). Tab. LXXV. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem Exemplare imHerbarium des Hrn. De Lessert. 8.  Artanthe (Churumayu) Hilariana 1. e. p. 421. Ramuli gla-bri; folia membranacea obsolete pellucido-punetulata supra glabra,subtus in nervo costis venulisque hirtello-pubescentia subrotundo-ovata vel ovata, subito breviter acuminata, basi concavo-truncata velsubcordata, subundenonervia; amenta patula rectiuscula vel levitercurvata folium subaequantia; bracteae cuculiato-conchaeformes gla-brae; stigmata 3; baccae obovato-triangulares. Crescit in Brasilia meridionali prope Yriro (Sellow!).Tab. LXXVI. Ein Zweig mit halbreifen Früchten, nach einem Exem-

plare im Königl. Herbarium zu Berlin. 9.  Artanthe (Churumayu) Martiana I.e. p.422. Ramuli petiolifoliaque utrinque glabra; haec coriaceo-membranacea obsolete pellu-cido-punetulata, oblique ovata longiuscule acuminata, basi aequali velleviter inacquali rotundata, quintuplinervi-costata; amenta rectaobtusa patula folio quater breviora; pedunculus petiolo brevior; bra-



Illustrationes Piperacearum /^sxr/: /y/j;//J/,/r//



Illustrationes Piperacearum Illustrationes P?peracearum.                                    75 cteae cuculiato-inflexae subconchaeformes glabrae, basi villosulae;stigmata 3 filiformi-elongata. Tab. LXXVII. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem Exemplare imKönigl. Herbarium zu Berlin. 10.   Artanthe (Radula) acutifolia 1. e. p. 428. Rami villoso-pilosi; folia brevissime petiolata rigido-subcoriacea pellucido-punctu-lata, supra opaca verrucis, pilisque praesertim supra nervös scabriu-sculo-hirta, subtus lacunosa et molliter hirto-pubescentia, ovata longeacuminata, basi profunde auriculatim inaequaliter cordata, usque ad% alt. multicostata; amenta (iuvenilia) recta obtusa folio multo bre-viora; bracteae peltatae ciliato-fimbriatae. — Stipulae oppositifoliaeovato-lanceolatae 3 cent, longiores, naviculares, postice sericeo-pilosae. Cr e seit inPeruviae montium nemoribus (Ruiz!, Haenke!). Tab. LXXVIII. Ein fast blühender Zweig, n. Gr., nach einem Ruiz'schenExemplare im Königl. Herbarium zu Berlin. 11.  Artanthe (Radula) lanceaefolia 1. e. p. 433. Ramuli albo-sericeo-villosi, folia breviter petiolata rigido-coriacea epunctulata,supra areolato-bullata glabra laevia nitida lineata, subtus elevato-co-slata lacunosa molliter pilosa, oblique lanceolata vel elliptico-lanceataacuminata, basi inaequali cordata, multicostata; amenta patula falcatafolio X breviora; pedunculus petiolum multodes superans;

bracteaepeltatae piloso-hirtae griseo-lutescentes; baccae obovatae angulatae;semen trigonum laeviusculum. Crescit in sylvis opacis Andium, locis udis, in Prov. Jaén deBracamoros, ad fi. Amazonum (Humb. et Bonpl.!, Matthews!). Arbor. — Stipula oppositifolia lanceolata complicata, \%cent, longa, membranacea, extus albo-sericeo-pilosa.
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. Miquél, 76 Tab. LXXIX. Ein blühender Zweig-, n. Gr., nach einem von Matthewsgesammelten Exemplare im Herbarium des Hrn. De Lessert; a. Bractee, vonoben, vergr. 12.  Artanthe (Radula) lineata I.e. p. 459. Rami valde nodosi;ramuli petioli folia que subtus praesertim in nervis hirto-pubescentia;haec rigido-subcoriacea epunctulata, supra lineata nitida aspero-sca-bra, in nervis pilosula, elliptica valde acuminata, basi parum inacqualirotundata; amenta subpatula longiuscule pedunculata leviter crenatafolium circiter aequantia; pedunculus petiolum longe superans; bra-„eteae peltatae ciliato-fimbriatae; baccae obovatae. Crescit in Peruvia ad ripas fluviorum (Ruiz!).Tab. LXXX. Ein fruchttragender Zweig, in n.Gr., nach einem von Ruizgesammelten Exemplare im Herbarium Willdenovianum. 13.  Artanthe (Radula) Bianchetti I.e. p.473. Ramuli puberulidemum glabrati; folia membranacea subtilissime pellucido-punctataparum nitidula^ utrinque petiolique, praesertim in nervis densius pu-bescentia, supra glabriora, oblique ovato-elliptica vel obovato-elliptica,basi inacquali rotundata subcordata, apice oblique acuminata, costisutrinque usque supra % alt. sex; amenta erectiuscula cjlindrica foliomulto breviora; pedunculus petiolo brevior puberulus; bracteaeinflexo-peltatae, vertice acute triangulari-semilunari angusto glabromarginibus albo-cibato. Crescit

in collibus Bahiae meridionalis (Blanchet!, Salzmann!).Tab. LXXXI. Ein fruchttragender Zweig in a. Gr., nach einem Exem-plare im Herbarium des Hrn. De Lessert. 14.  Artanthe (Piadula) diospyrifolia I.e. p.477. Ramuli glabri;folia coriaceo-membranacea subtilissime pellucido-pnnctulata, suprasubnitida glabra, subtus in nervo costis venulisque maioribus pilis
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Illustrationes Piperacearum 77 Illustrationes Piperacearum. minutissimis appressis instructa, oblonga breviter acuminata acutave,basi aequali vel inacquali acuta vel obtusa, costis utrinque usque ad\ alt. 6-7; stipulae petiolares magnae diutius persistentes; amentasubpatula folio dimidio breviora; pedunculus petiolum circiter aequans;bracteae subconehaeformes glabrae; baccae obpyramidatae verticeumbonatae; semen conforme areolatum. Crescit in Brasilia meridionali (Sellovv!). Tab. LXXXI?. Ein fruchttragender Zweig nach einem Exemplare imKönigl. Herbarium zu Berlin, n. Gr.; a. eine junge Bractee von oben; b. die-selbe mit der Beere, von oben ; e. Samen ; vergr. 15.  Artanlhe (Radula) cornifolia I.e. p.479. Ramuli puberuli;folia brevissime petiolata membranacea vix pellucido-punctulata, su-pra glabra opaca, subtus in nervo et costis appresse puberula, obliqueovato-elliptica longe acuminata, basi inacquali leviter cordata, costisutrinque 3-4; amenta folio % breviora tenuia subrecta; bracteae spa-thulatae apice cuculiato-inflexae ibique glabrae; stigmata 3 recurvata;baccae obovato-turbinatae trigonae, vertice umbonatae glabriusculae. Crescit in ripa fi. Magdalenae, iuxta Paturia, inter La Simitaraet Badillas (Humb. et Bonpl.!). Tab. LXXXIII. Ein fruchttragender Zweig, n. Gr., nach einem Bon-pland'schen Exemplare im Herbarium des Hrn. De Lessert. 16.  Artanthe (Radula)

glabrata 1. e. p. 481. Ramuli nascentespetioli foliaque subtus in nervis tenerrime appresse puberula; haecrigido-membranacea pellucido-punctata, supra glabra laevia opaca,subtus glanduloso-punctata, elliptica vel elliptico-lanceolata inaequi-latera, basi leviter inacquali acuta, apice longiuscule acuminata, costisutrinque 3-4; amenta breviter pedunculata recta, folio % breviora;pedunculus petiolum subaequans; bracteae subrotundae glandulosae,ciliolatae.
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Illustrationes Piperacearum F. A. W. MlQUEL, 7S C re seit locis humidis Brasiliae (Luschnath!). Tab. LXXXIV. Ein blühender Zweig-, in n. Gr., nach einem Exemplareim Königl. Herbarium zu Berlin. A.   Artanthe salicariaefolia. a. Beere; b. dieselbe, mit halbentblösstemPericarpium, im befruchteten Zustande; e. Samen, im trocknen Zustande;stark vergr. B.   Artanthe adunca, a. Pistillum ; b. Beere mit der Bractee, von oben ;e. Bractee von hinten und von vorne j d. Samen, e. derselbe, stark vergr. 17.   artanthe (Radula) trichoneura 1. e. p. 483. Ramuli petioliibliaque subtus in nervis venulisque omnibus tomentoso-hirta; haeccoriacea subepunetulata, supra glaberrima laevia nitidula nervo co-stisque lineata, subtus castaneo-glauca nitidula in nervo costis venu-lisque elevatis reticulato-scrobiculatis hirta, elongato-oblonga, basiparum inacquali obtusa, marginibus revoluta, apice acute acuminata,costis maioribus utrinque 5-6; amenta tenuia pedunculata rectiuscula,folio plus % breviora; pedunculuspetiolum parum superans; bracteaepel-tatae subinflexae longe rigideque ciliatae; stigmata 3 abbreviata obtusa. Cr e seit in Guyana gallica (Leprieur!). Tab. LXXXV. Ein blühender Zweig-, aus dem Herbarium des Hrn.De Lessert, n. Gr. a. Bractee, von oben und von der Seite, vergr. 18.   artanthe (Hemipodion) xylopioides 1. e p. 492. Raniulifoliaque utrinque glabra; haec membranacea

epunctulata opaca, lan-ceolata acuminata, basi valde inacquali rotundata vel acutiuscula, co-stis utrinque 6-8; stipulae petiolares diutius persistentes; amenta recta,folio % breviora; pedunculus petiolum subaequans; bracteae peltataetriangulares margine ciliato-fimbriatae; baccae subquadratae, lateribuscompressae; semen laeve nitidulum. Crescit in Brasilia meridionali, inter Bahiam et Nazareth(Sellow).
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Illustrationes Piperacearum 79 Illustrationes Piperacearum. Tab. LXXXVI. Ein Zweig in n. Gr., nach einem Original-Exemplareim Königl. Herbarium zu Berlin. Artanthe tuberculata. i. Diagramma floris ; h. Stamen, von der Seiteund von oben; f. Samen5 g. Längsschnitt desselben, stark vergr. Artanthe geniculata. a. Blülhe, von oben; b. Stamen, mit geöffnetemStaubbeutel ; e. Beere, von oben ; d. Samen, von hinten ; e. Perpendikulär-schnitt; vergr. Bemerkenswerth und wahrscheinlich allen Arten dieser Gattungeigenthümlich ist die Stellung und ungleichzeilige Entwicklung derzu derselben Blume gehörigen Staubfaden. Die beiden unteren Staub-faden stehen mit ihren Spalten im rechten Winkel zu der Bractee,wahrend die oberen mit derselben parallel sind. Jene entwickeln sichgewöhnlich früher als diese, so dass man bei oberflächlicher Betrach-tung nur 2 Staubfäden vorfindet, da sowohl die jugendlichen als dieverblüheten Staubfäden sich dem Auge entziehen. 19.  Artanthe (Isophyllon) Brunoniana I.e. p.509. Ramuli sub-teretes striulati glabri glandulosi, nascentes petiolique puberuli; foliamembranacea epunetata utrinque glabra opaca, subtus glandulosepunctata, oblongo-lanceolata lanceataque, basi aequali attenuata velsubcuneata, apice attenuato-subacuminata, subobliqua, utrinque mul-ticostulata; amenta erectiuscula recta obtusa abbreviata (interdum in-ferne constricta);

bracteae peltatae, pelta triangulari marginibus fim-briolata vel subnuda; stigmata 3 obtusa; baccae obovatae angulosae. Cr es ci t in Peruvia (Ruiz et Pav. Poeppig!). Tab. LXXXVII. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem Pöppig'schenExemplare meiner Sammlung; a. Bractee, von oben, vergr. 20.   Artanthe (Isophyllon) aequalis 1. e. p. 511. Ramuli petiolifoliaque utrinque glaberrima, haec coriacea epunetulata nitidula,oblongo - elliptica, basi subaequali acuta vel obtusiuscula, inaequilatera,



Illustrationes Piperacearum k 'SJ2ZJ///p?/?.Z mzizr üJfj? fSrjSka&aat JÜ&&&



Illustrationes Piperacearum F. A. W. MiQuét, 80 apice longiuscule acuminata, acumine obtuso, costis maioribus utrin-que 6-7; amenta breviter pedunculata, cylindrica subrecta, folio plus% breviora; bracteae inflexae subconchaeformes ciliatae; baccae obpy-ramidatae trigonae vertice griseo-hirtellae mucronulato-umbonatae;semen conforme fuscum. Crescit in Montserrat (Vahl!), in ins. Trinitatis (Sieber!). Tab. LXXXVIII. Ein fruchttragender Zweig, n.Gr., nach einem Sieber-schen Exemplare im Herbarium des Hrn. De Lessert. 21.  Jlrtanthe (Isophyllon) laurifolia 1. b. p. 520. Ramuli fle-xuosi petioli ibliaque utrinque glabra; haec coriacea nitida, iuniorasupra subtilissime glanduloso-punctata, elliptica vel subovato-elliptica,plus minus inaequilatera, basi aequalia et rotundata, apice acuminata,costis utrinque 4-5 patulo-adscendentibus; amenta secunda folio bre-viora recta vel leviter curvata, breviter pedunculata; bracteae spathu-latae apice cuculiato-inflexae glabrae inferne ciliatae; stigmata 3 simu-lata; baccae obovatae trigonae vertice umbonatae glabrae. Crescit in Peruvia (Humb. et Bonpl.!). Tab. LXXXIX. Ein fruchttragender Zweig, n. Gr., nach einem Hum-boldt'schen Exemplare im Willdenow'schen Herbarium. 22.    Artanthe (Saliunca) phthinotricha 1. e. p. 527. Ramiramulique glabri, hi nascentes petioli peduneulique iuniores obsoletis-sime subretrorse puberuli; folia breviter

petiolata membranacea sub-tiliter pellucido-punctulata, supra atroviridia, subtus pallidiora et glan-dulose punctata, utrinque glabra et subnitidula, elliptico- vel subovato-lanceolata, basi acuta vel rotundata, apice longiuscule acuminata acu-mine acuto, tenuiter multicostulata; petioli stipulaceo-alati vel (inramulis ultimis) nudi; amenta brevissima mucronata pedunculo tenuifere breviora. Crescit ad flumen Amazonum (Poeppig!).
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes Piperctcearum.                                    81 Tab. XC. Ein blühender Zweig, n. Gr., nach einem Exemplare im Her-barium des Hrn. De Lessert. 23. Artanthe (Hymenophyllon) peduncularis 1. e. p. 531. Ra-muli uno latere canaliculati fusee glandulosi, nascentes petioli pedun-culique sparse hirtello-puberuli; folia membranacea pellucido-pun-ctata, utrinque glandulosa, ovato-oblonga, basi subaequali rotundataleviter cordata, versus apicem sensim attenuato-acuminata, apice obtu-siusculo submucronato, iuniora marginibus subtilissime cibata, tenui-ter costulata; petioli stipulis adnatis fere totis membranaceo -alatis;amenta in ramulis axillaribus folio supremo oppositis longe pedun-culata pedunculo plus duplo breviora cylindrica; antherae apiceglandulosae. Cr esci t ad Aiwassawata Guyanae anglicae (Scbomburgk!). Tab. XCI. Ein blühender Zweig, n.Gr., nach einem Exemplare im Her-barium des Hrn. De Lessert. XIX. OTTONIA Spreng. — Syst. p. 535. Flores hermaphroditi, pedicellati (in paucis sessiles), pedicellibasi bractea pedicellata apice saccato-galeata instructi. Stamina4 a?t abortii 3, aequidistantia, libera, ovario circumposita; filamentabrevia persistenza, apice parum incrassata, ovarii angulis opposita;antherae subrotundo-cordatae, biloculares, cum filamento continuae,basifixae. Ovarium ovatum vel oblongum, uniovulatum,

ovulumerectum orthotropum. Stylus brevissimus vel nullus. Stigmata 4crassiuscula recurva intus stigmatosa. B a ce a e ellipticae vel subro-tundo-ellipticae, sulcato-tetraquetrae vel quadrangulares, stylo brevis-simo stigmatibusve coronatae, filamentis persistentibus sufFultae pedi-celloque post florescentiam elongato insertae. Pericarpium tenue.Semen conforme, basi impresso-emarginatum ibique affixum, testa 11
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Illustrationes Piperacearum 82                                              F. A. W. Miquél, tenuissima subtilissime reticulato - scrobiculata nucleo adhaerente.Albumen duro-farinosum album conforme, sacco embryonaliturbinato-eiavato, embryone minutissimo pendulo. — Conf. Tab.XCII. analyses. 1. Ottonia Lessertiana I.e. p.546. Ramuli sulcato - striati folia-que glabra; haec coriacea remote obsolete punctulata, ovato-oblongaaequilatera vel inaequilatera, basi inacquali obiter cordata, apice acutavel unguiculato-acuminata; amenta patula densiflora; bracteae coria-ceae saccato-galeatae subsessiles, margine superiore submembranaceae,glabrae; baccae obovato-tetragonae; stigmata 4 linearia. Crescit in America meridionali (Matthews!). Die hier abgebildete Art gehört zu den Ottonien mit unge-stielten Beeren, welche späterhin wahrscheinlich von der übrigensäusserst natürlichen und schön begrenzten Gattung getrennt werdenmüssen. — Zur besseren Erläuterung des Gattungscharakters habe ichdeshalb die Analyse der Oltonia Anisum Spr. aus den trefflichenIcones selectae des Hrn. B. De Lessert hinzugefügt. Tab. XCII. A. Ein fruchttragender Zweig von Ottonia Lessertiana,n. Gr., nach einem Exemplare im Herbarium des Hrn. De Lessert. B. Analyse von Ottonia An isum Spr. j a. Blume j 6. Bractee; e. Frucht;d. Längsschnitt, e. Querschnitt derselben ; f. Samen ; alle vergr. XX. ZIPPELIA

Blum. — Syst. p. 547. Flores hermaphroditi laxe amentacei pedicellati. Bracteaemembranaceae brevissime pedicellatae, cuculiato concavae. Stamina6 ovai'io circumposita; fila menta brevia crassa, basi ovario adnata;antherae ovato-oblongae, biloculares, cum filamento articulalae etdeciduae, loculis rima longitudinali introrsa dehiscentibus. Ovariumsubglobosum; stigmata 4 initio cohaerentia, demum fere ad basin
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Illustrationes Piperacearum Illustrationes P?peracearum.                                    S3 libera, crassa, apice reflexa, persistentia. Bacca pedicellata, sicca,f?lameiltis incrassatis cincta et bractea persistente suffulta, aculeis glo-chidiatis hispida. Semen erectum subglobosum, testa membrana-cea, albumen farinosum radiatum. Saccus embryonahs turbinatus,filo albumen penetrante affixus. — Conf. analys. Tab. XCII. 1. Zippelia begoniaefolia Bl. — Syst. 1. e. Species unicahucusque detecta. Gre seit in Java (Horsfield, Blume). Tab. XCII. C. a. Blume; 6. unreife Beere; e. Pistillum mit geöffne-tem Ovarium; d. reife Beere; e. Längsschnitt; /.Embryosack; vergr. —Nach Bennets Analyse in Horsfield Plant. Javan. rariores. Diese merkwürdige Gattung steht von allen übrigen Pipereenweiter entfernt als Ottonici, und kann mit Recht als die höchste (bisietzt bekannte) Entwickelungsstufe der Piperaceen betrachtet werden.
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Illustrationes Piperacearum 85 Register* Die cursiv gedruckten Wörter bezeichnen Synonyme. SeiteAcrocarpidium syst.................. 9 —    Sellovianum (tab. 3. A.)....... 9 Artanthe acutifolia syst. (tab. 78).....75 —    aequalis syst. (tab. 88)........ 79 —    Brunoniana syst. (tab. 87) .....79 —    Blanchetii syst. (tab. 81) ...... 76 —    cornifolia syst. (tab. 83)....... 77 —    diospyrifolia syst. (tab. 82) -----76 —    formosa syst. (tab. 59)........ 71 —    glabrata syst. (tab. 84)........ 77 —    Hilariana syst. (tab. 76).......74 —    lanceaefolia syst. (tab. 79).....75 —    laurifolia syst. (tab. 89) ....... 80 —    lineata syst. (tab. 80) ......... 76 —    magnifica syst. (tab. 71)....... 72 —    Martiana syst. (tab. 77) ....... 74 —    peduncularis syst. (tab. 91) ___81 —    phthinotricha syst. (tab. 90) ... 80 __ pothifolia syst. (tab. 74) ...___73 __    Pseudo-Churumaya syst. (tab. 75) 74 SeiteArtanthe richardiaefolia syst. (tab. 72).. 72 —    tectoniaefolia syst. (tab. 73) .... 73 —    tiliaefolia syst. (tab. 70)....... 71 —    trichoneura syst. (tab. 85) ..... 78 —    xylopioides syst. (tab. 86) .....78 Callianira melastomoides syst. (tab. 62) 61Chavica syst....................... 31 —     Arnottiana syst. (tab. 40)...... 43 —    boemeriaefolia syst. (tab. 37) ... 41 —    celebica syst. (tab. 41)........ 43 —    Chaba syst. (tab. 31).......... 37 —    Chavya syst. (tab. 39)......... 42 —    densa syst. (tab. 32).......... 37 —    lanceolata syst. (tab. 36) ...... 41 —   

macrostachya syst. (tab. 29)----- 33 —    maritima syst. (tab. 35) ....... 41 —    miniata syst. (tab. 28) ........ 32 —    officinarum syst. (tab. 34) .....39 —    penangensis syst. (tab. 44).....45 —    pothoides syst. (tab. 38) ....... 42 12 ?t
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Illustrationes Piperacearum 86                                                     Register. Seite Chavica Roxburghii syst. (tab. 30) ....   33 —     sphaerostachya syst. (tab. 42, 43) 44 —     Wallichii syst. (tab. 33) .......   38 Coccobryon Klotzsch................   59 —     capense Kl...................   59 Cubeba syst........................ 47 —     Loweng syst. (tab. 48)........   48 —     officinalis....................   48 —     Sumatrana...................   48 —     Wallichii syst. (tab. 46, 47)____   47 Enckea Kunth .....................   62 —     heptandra syst. (tab. 64) ......   63 —     Lessertiana syst. (tab. 63).....   62 —     Lindenii syst. (tab. 66)........   66 —     Sieberi syst. (tab. 65).........   65 Erasmia syst.......................   26 —     floribunda syst. (tab. 24) ......   26 Euchavica .........................   32 Hemipodion........................   70 Hymenophyllon.....................   71 Isophyllon.........................   70 Leiophyllon........................   70 Macropiper syst....................   29 —     latifolium syst. (tab. 27).......   29 Macrostachys ......................   70 Micropiper ........................   13 Muldera syst.......................   57 —     baccata syst. (tab. 59) ........   58 —     recurva syst. (tab. 60) ........   58 Nhandi ...........................   71 Ottonia Lessertiana syst. (tab. 92. A.) ..   82 Ottonioides........................   70 Panicularia ........................   23 Peltobryon attenuatum Klotzsch (tab. 67)  67 Peperomia syst. ...................   10 —     arabica DeCaisne (tab. 12) ....   18 SeitePeperomia

arifolia syst. (tab. 4) ...... 12 —     Berteroana syst. (tab. 11)...... 17 —     camptotricha sjrst. (tab. 19) .... 21 —     dendrophila Schlecht, (tab. 7) . . 13 —     Dindygulensis syst. (tab. 14) ... 19 —     distachya A. Dietr. (tab. 23) ------24 —     galioides H.D.K. (tab. 20) ..... 22 —     Gardneriana syst. (tab. 5)...... 12 —    hypoleuca syst. (tab. 16, 17) ... 21 —     latifolia syst. (tab. 15) ........20 —     margaritifera Hook. (tab. 10) ... 16?—    maypurensis H.D.K. (tab. 16) .. 20 —     mexicana sjrst. (tab. 6) ........ 12 —     nivalis syst. (tab. 9) .......... 15 —     polystachya Dietr. (tab.S.Z?.) ... 14 —     sandwicensis syst. (tab. 14) .... 19 —     secunda Ruiz et Pav. (tab. 22) . . 23?—?    tenerrima Schlechtd. (tab. 21) . . 23 —     trinervis Ruiz et Pav. (tab. 8. A.) 13 —    tomentosa A. Dietr. (tab. 18) ... 21 Peperomicae....................... 5 Phyllobryon ....................... 7 Piper L........................... 49 —     arborescens Roxb. (tab. 54) .... 54 —     arcuatum Blume (tab. 58)......57 —?    argyrophyllum syst. (tab. 56) ... 55 —     attenuatum Hamilt. (tab. 49) ... 49 —     callosum Haenke..............40 —     Chaba Hunter................ 40 —    fallow Hort. Berol............36 —     Linkii syst. (tab. 53)..........53 •— lonffiim L.................... 35 —     Lonchites Roem. et Schult, (tab. 57) 56 —     muricatum Blume (tab. 55).....55 —     nigrum L. (tab. 50)........... 50 —    trioicum Roxb. (tab. 51, 52) ... 51
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Illustrationes Piperacearum Register.                                                 87 Sette Pothomorphe syst...................   27 —    Lessertiana syst. (tab. 26).....   28 —    üttonis syst. (tab. 25) ........   27 Radula............................   70 Rhyncholepis Cumingiana syst. (tab. 45)  45 Rhynchophoron ....................   24 Sphaerostachyon....................   44 Seite Sphaerostachys Humboldtii syst. (tab. 68)  68 Tildenia...........................   12 Verhuellia syst.....................    5 —    brasiliensis syst. (tab. 1. B.) ....    6 —    elegans syst. (tab. I. A.).......    5 Zippelia begotiiaefolia Blume (tab. 92. C.)  83 rack von GRASS, BAHTH $ COMP, in Breslau.
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